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Ferdinands vergeblicher

Vittgang

Auf die bereits gemeldete unmittelbare drahtliche Bitte
des Königs Ferdinand an den König Karol
von Rumänien den Vormarſch ſeiner Truppen einzu
ſtellen und mit Bulgarien Frieden zu ſchließen das in aller
Form und endgültig die von Rumänien gewünſchte neue
Grenzlinie Turtukaj Baltſchik zugeſtehe erwiderte König
Karol kühl höflich er wünſche nichts Beſſeres als die
früheren Beziehungen zwiſchen Rumänien und Bulgarien
wieder herzuſtellen werde jedoch den Frieden nicht für ſich
allein ſchließen ſondern nur zuſammen mit den Serben
und Griechen mit denen Bulgarien unbe
dingt zu einer Einigung gelangen müſſe ehe
es Rumänien nützliche Friedensvorſchläge
machen könne

Auf einen drahtlichen Hilferuf an den Zaren der glezch
falls unmittelbar von König Ferdinand ausgeſtoßen wurde
erwiderte Kaiſer Nikolaus gleichfalls mit
dem Hinweis auf die frühere Antwort daß
Rußland ſich in der gegenwärtigen Phaſe in den Streit nicht
ein miſchen könne und widerholte dringend ſeinen Rat
unverzüglich Bevollmächtigte zu den Miniſterpräſidenten von
Serbien Griechenland zu ſenden um mit ihnen über den
Frieden X eraten

o Ruſſiſch öſterreichiſche Annäherung

Offiziös wird in Petersburg erklärt angeſichts der
neuen Lage auf dem Balkan ſei es möglich daß der Gegenſatz
zwiſchen Rußland und Oeſterreich verſchwinden wird und
beide Mächte ſich zu gemeinſamem Vorgehen entſchließen
Die Hauptſache liege darin daß die Verhandlungen zwiſchen
den Mächten vorausſichtlich mehrere Tage in Anſpruch neh

Feuilleton
Der Luxus großer Männer

Von
Wilhelm Bode

Zu den Männern die unzufrieden ſind mit dem
immer größer werdenden Luxus und die in der Entfal
tung des Luxus eher ein Hemmnis als eine Förderung
unſerer Kultur erblicken geſellt ſich nun auch Wilhelm
Bode der Direktor der k Muſeen in Berlin Seine Aus
führungen dürften bei all denen freudigen Widerhall
finden die an der Arbeit Freude haben und die wahre
Lebensgenießer ſind

Schopenhauer ſcheint einen großen Trumpf für den Luxus
auszuſpielen indem er erkärt die Menſchheit bedürfe der
Fü rer dieſe aber müßten vor Mangel und körperlicher
Arbeit geſchützt ſein und hätten auch wegen ihrer größeren
eiſtungen ein größeres Recht auf Beſitz und Genuß

Wer Schopenhauers Leben kennt verſteht recht gut wie
er zu dieſer Meinung kam Jhm war trotz allen Fleißes und
allem Genies der äußerliche Erfolg bis in ſein Greiſenalter
hinein verſagt aber er war ſich trotzdem des hohen Wertes
einer Arbeiten ſehr bewußt Gerade ihm ermöglichte der er
zFFte Wohlſtand ein freies Philoſophendaſein und ein gedul

iges Warten auf den endlichen Sieg ſeiner Lehre Er rech
d ſich ſelber zu den großen Führern deren die Menſchheit
darf Aber er wäre nicht bereit geweſen die Hundert
auſende die heute gleichfalls vor Mangel und körperlicher

Arbeit geſchützt ſind oder ſein möchten auch als ſolche Menſch
heitsführer anzuerkennen Er würde ſie ſpöttiſch fragen
abt ihr etwa auch in ſolideſter vieljähriger Denkerarbeit

eine neue Weltaufaſſung entdeckt deren Ergreifen den Men
n ihre Laſten um die Hälfte erleichtern kann
Der Vergleich einer Gemeinſchaft oder einer ganzen

Nation mit einem Organismus wäre ſo übel nicht wenn
wirklich in unſerem Volke jeder ſeine Arbeit für das Ganze
äte wie es bei unſerem Leibe die einzelnen Glieder Mus

t Nerven Adern wirklich tun Aber ſoviel jetzt auch vom
d meinwohl geſprochen wird dieſe Lüge werden hoffentlich

ie einzelnen Profeſſoren Kommerzienräte Kammerſänger Superintendenten Oberſtleutnants Reichstegsmit
Alieder Kanonengießer Prokuriſten CEhefredakteure uſro
piyt ausſprechen können daß ſie ihre Stellung nur inne
z en damit das Ganze gedeihe und daß ſie Wein trinken

danit das Volk fröhlich werde Jeder ehrliche Menſch geſteht
ihm ſein eigenes Wohl am meiſten am Herzen liegt

äme es uns auf das Wohl des Ganzen in erſter Linie an ſo

Halle Sonnabend den 19 Juli
men werden während die Ereigniſſe auf dem Balkan ſich viel
ſchneller entwickeln

Jn den letzten vier Tagen war eine gewiſſe Verlang
ſamung in den Kriegsoperationen eingetreten Seit der
Rückkehr des Herrn Paſchitſch und des Herrn Venizelos von
ihrer Zuſammenkunft in Uesküb wird eine neue ſehr
energiſche Tätigkeit der verbündeten Trup
pen feſtgeſtellt Bulgarien hat taſächlich keine Zeit zu ver
lieren wenn es einer vollſtändigen Zermalmung noch ent
gehen will

Die verbündeten Regierungen haben nach Petersburg
zugleich mit ihrer Ablehnung des ruſſiſchen Vorſchlages einer
Einſtellung der Feindſeligkeiten

die Bedingungen
gelangen laſſen die ſie gegenwärtig Bulgarien für den Frie
den ſtellen Sie verlangen daß die eroberten türkiſchen Ge
biete auf Grund des durch die letzten Kriegsoperationen her
beigeführten Beſitzſtandes verteilt werden Außerdem ſoll
Bulgarien eine Kriegsentſchädigung bezahlen um die Fa
milien der gefallenen oder verwundeten Offiziere Unter
offiziere und Soldaten ſchadlos zu halten die das Opfer des
heimtückiſchen Angriffs der Bulgaren geworden ſind und um
die Verwüſtungen der Bulgaren auf dem von ihnen geräum
ten Gebiet ſowie in der ſerbiſchen Gegend von Zaitſchar und
Knjazewatz in die die Bulgaren eingebrochen ſind gutzu
machen Ferner muß Bulgarien ſich verpflichten ſofort nach
Anterzeichnung des Waffenſtillſtandes der zuglich als Vor
friedensvertrag zu gelten hat zur vollſtändigen Abrüſtung
ſeines Heeres zu ſchreiken

Die verhängnisvollen Verzögerungen die man in Sofia
feſtſtellt und die die Lage immer gefährlicher machen ſind
übrigens nur zum Teil auf den ſchlechten Willen der bul
gariſchen Regierung zurückzuführen zum anderen Teil aber
eine Folge der in Sofia herrſchenden Verwirrung Herr
Malinow hat wie der Voſſ Ztg aus Sofia gedrahtet
wird die Bildung eines Kabinetts in dem alle Parteien
vertreten ſein würden abgelehnt und das Land iſt tatſächlich
ohne Regierung Die Volksſtimmung ſcheint den Geſandten
der Großmächte derart bedrohlich daß ſie gemeinſam den
König Karol von Rumänien drahtlich auf das dringendſte
baten von einer Beſetzung Sofias abzuſehen da ſonſt das
Leben der Ausländer und des diplomatiſchen Korps ſchwer ge
fährdet ſein würde

Serbiſcher Einbruch in Bulgarien

Den Serben iſt es gelungen den Krieg von Mazedonien
aus in das Königreich Bulgarien hineinzutragen Von

müßten wir Gebildeten faſt alle unſeren Beruf und unſere
Lebensweiſe ändern

Man braucht nur an die wirklichen Führer der Menſch
heit zu erinnern um den Glauben ſie bedürfen einer behag
lichen Lebenshaltung lächerlich zu machen Man braucht nur
die Namen Jeſus Moſes Mohammed Buddha Laotſe Kon
futſe Sokrates Plato Auguſtinus Franz von Aſſiſi Luther
Kopernikus Comenius Mozart Kant Herder Goethe Schiller
zu nennen Die allermeiſten von ihnen waren arm bei den
wenigen Begüterten hat der ſie umgebende Reichtum keine
Wirkung auf ihre Bedeutung für die Welt gehabt Als Jeſus
ſeine Apoſtel ausſandte zu predigen das Reich Gottes undzu heilen die Kranken da ſprach er zu ihnen Jhr ſollt
nichts mit euch nehmen auf den Weg weder Stab noch
Taſchen noch Brot noch Geld es ſoll auch einer nicht zween
Röcke haben Daß der wahrhaft große Geiſt den Luxus nicht
nur nicht braucht ſondern ihm inſtinktiv abgeneigt iſt machen
wir Deutſchen uns am beſten an Goethe klar da Goethe von
wohlhabenden Eltern abſtammte ein anſehnliches Vermögen
hinterließ und während ſeines ganzen Lebens keineswegs
zur Askeſe neigte Er war ſeit ſeinen Jünglingsjahren
Staatsminiſter aber ſeine ganze Repräſentation beſchränkte
ſich darauf daß er bei beſonderen Gelegenheiten ein feines
Staatskleid anzog Er war der erſte Mann nach dem Herzog
als er ſich mit Wohnräumen begnügte die heute kaum ein
Aſſeſſor als ſtandesgemäß empfindet Wenn er auf die Reiſe
ging freute er ſich daß ihn niemand kannte daß er keinen
Bedienten um ſich zu haben brauchte daß er ſein Abendbrot
von den Marktweibern kaufen und es auf der Straße eſſen
konnte wie ein anderer Schüler Einſt ſaß er in einem
alten Gaſthauſe in Goslar und ſchrieb an die Geliebte Wie
ſehr ich wieder auf dieſem dunkeln Zug Liebe zu der Klaſſe
von Menſchen gekriegt habe die man die niedere nennt die
aber gewiß für Gott die höchſte iſt Jch trockne nun
jetzt an meinen Sachen Sie hängen um den Ofen Wie
wenig der Menſch bedarf und wie lieb es ihm wird wenn
er fühlt wie ſehr er das Wenige bedarf Und ein andermal
ſchrieb er die Sätze Es bleibt ewig wahr ſich zu beſchränken
einen Gegenſtand wenige Gegenſtände recht bedürfen ſie auch
lieben an ihnen hängen mit ihnen vereinigt werden das
macht den Dichter den Künſtler den Menſchen

So hielt er es auch in Rom wo er ſich von allem
Schwarme beſonders der Vornehmen abſonderte und in der
von Tiſchbein eingerichteten Künſtlerbude bei dem Kutſcher
Collina wohnte Die Hausleute ſind ein redliches altes
Paar die alles ſelbſt machen und für uns wie für Kinder

n ſchrieb Goethe heim über ihn aber berichtete Tiſch
ein

Was mir noch ſo ſehr an ihm freudt iſt ſein einfaches
Leben Er begehrt von mir ein klein Stüpgen wo er in
Schlaffen und ungehindert in arbeiten könte und ein ganz

Freiheit tätig zu ſein und aus mir ſelber zu ſchaffen

werden die 6 ltene enoder deren ne 30 Pfg
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pfg für Halleauswärts 1 vt

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Hauptſtelle Halle Gr n
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Weſten her haben ſie den bekannten bulgariſchen Waffenplatz
Küſtendil umgangen und unter Zurückdrängung der Ver
teidiger bulgariſchen Bodens die kleine Stadt Jzvor an der
Eiſenbahn beſetzt welche von Sofia über Pernik Radomir an
die bisherige mazedoniſche Grenze führt Somit ſtehen die
Serben bereits inmitten Bulgariens auf dem halben Wege
von der bisherigen Grenze zur Hauptſtadt

Ein Telegramm meldet über den Kampf
Belgrad 17 Juli Serbiſches Preßb Eine ſerbiſche

Abteilung die 21 Kilometer in bulgariſches Gebiet vorge
drungen iſt hat die Stadt Jzvor eingenommen und die bul
gariſchen Truppen bei Boſilewgrad zurückgeworfen Heute
ſah ſie ſich weit ſtärkeren bulgariſchen Truppen gegenüber

j nachdem geſtern alle bulgariſchen Truppen in dieſer Gegend
gegen den linken Flügel und die Front unſerer Abteilung
zuſammengezogen worden waren Auch in der Richtung der
Dörfer Metouhia und Liſſatz befand ſich eine bulgariſche Ab
teilung Der Kampf begann am Morgen und währte den
ganzen Tag Die Unſerigen hielten das Gefecht gegen drei
Fronten aufrecht Endlich um 5 Uhr abends erhielten ſie
Verſtärkungen und zerſprengten die feindlichen Truppen nach
dem ſie mit dem Bajonett vorgegangen waren Der Feir
wurde unter großen Verluſten auf Subi zurückgeworfen

Athen 18 Juli Aus Hatami Belik wird heute nacht
gemeldet daß die Griechen auf der ganzen Linie vor
rücken Die Bulgaren gaben ihre Stellungen auf und zogen
ſich nordwärts zurück Ein Detachement der griechiſchen
Oſtarmee rückte in der Richtung nach Newrokopion vor
und errang einen neuen glänzenden Sieg Ein ganzes Ba
taillon Bulgaren das eine ſtarke Stellung auf den Höhen von
Bambinia inne hatte wurde von drei Kompagnien ange
griffen Es folgte ein zehnſtündiger erbitterter Kampf
Unter ununterbrochenem Feuer des überlegenen Feindes
rückten die Griechen auf geringe Diſtanz vor und vertrieben
die Bulgaren mit dem Bajonett Der Kommandeur der
Griechen wurde verwundet

Deutſches Reich
Die bayeriſche Königsfrage

Wie dem Korreſpondenten der B von unterrichteter
Seite mitgeteilt wird ſoll die Frage der Thronbeſteigung
des Prinzregenten Ludwig im Herbſt neu aufgerollt werden
nachdem ſie vor einem halben Jahre auf Befehl des Prinz
regenten Ludwig zurzeit vom Programm des Miniſter
präſidenten Freiherrn v Hertling abgeſetzt wurde Damals

einfaches Eſſen das ich ihm den leicht verſchaffen konnte weil
er mit ſo wenigem begnügt iſt Da ſizet er nun jetzo und
arbeitet des Morgens an ſeiner Efigenia

Und zum Fauſt und all den anderen Werken bedurfte
er auch keiner feineren Umgebung als zur Jphigenia Jch
bin in einer prächtigen Wohnung wie ich ſie in Karlsbad
gehabt ſogleich faul und untätig Geringe Wohnung da
gegen iſt für mich das Rechte es läßt meiner Natur v

ſagte er 1829 zu Eckermann und zwei Jahre ſpäter als Ein
undachtzigjähriger zum gleichen Freunde Sie ſehen in
meinem Zimmer kein Sofa ich ſitze immer in meinem alten
hölzernen Stuhl und habe erſt ſeit einigen Wochen eine Art
von Lehne für den Kopf anbringen laſſen Eine Umgebun
von bequemen geſchmackvollen Möbeln hebt mein Denken au
und verſetzt mich in einen paſſiven Zuſtand 8

Gleiches wie hier der Dichter haben auch bildende Künſtler
Muſiker Denker immer wieder erfahren Man merkt den
Bildern von Moritz v Schwind keine Trübſeligkeit an obwohl
er erſt 1860 ſoviel erworben hatte daß ſeine Familie auch
nach ſeinem Tode noch zu leben hatte Bei Ludwig Richter
empfinden wir ohne weiteres wie ſeine Herkunft aus engen
Verhältniſſen ihn harmlos heiter und zum feinen Kenner
der Poeſie des Kleinlebens machte Manche bildende Künſtler
haben den Segen der Armut gerühmt Gottfried Pfann
ſchmidt deſſen Vaterunſer wohl niemand vergißt der die
Originale geſehen erzählte einmal wie kümmerlich er ſich als
Kunſtſchüler behelfen mußte Sein gewöhnliches Abendeſſen
war Brot und Waſſer ſobald ein Brot vom Bäcker gekauft
war wurde durch Einſchnitte jeder Mahlzeit ihr Maß zu
geteilt welches nicht überſchritten werden durfte t

Aber gerade dadurch bemerkte er ſpäter habe ich
die Fürſorge Gottes preiſen lernen und die bewunderungs
würdigen Fäden ahnen können die er auf dem Lebenswege
zieht Dieſe Erfahrungen ſind viel mehr wert als das Geld
welches der Wohlhabende zu ſeinem ſorgloſen Unterhalte
braucht Nach ſolchen Erfahrungen fühlt man ſich als reicher
Mann denen gegenüber die nicht dieſe Wege geführt werden
und dieſe hohe Freude entbehren müſſen

Wohl gibt es auch Künſtler die den Luxus lieben und
ſeiner zu bedürfen ſcheinen Nichard Wagner gehörte dazu
und er bedurfte zugleich eines reichen verſchwenderiſchen
Publikums für die Aufführung ſeiner Werke Aber man ſoll
doch auch bei ſolchen hochbegabten Menſchen das als Mangel
erkennen was Mangel iſt Wenn wir leſen daß ſich Wagner
dem Wiener Kritiker Hanslick den er haßte mit heuchleriſcher
Freundlichkeit näherte um des Erfolges ſeiner Werke willen
o müſſen wir hinzufügen hätte Wagner weniger Luxus ge
rieben ſo wäre er oft ſtolzer und freier dageſtanden Und

weiter müſſen wir fragen wäre denn Wagner kein großer
Komponiſt geworden wenn er im armen achtaehnten Jahr



war es das Zentrum das ſich im letzten Augenblick gegen die
Abſetzung des irrſinnigen Königs Otto entſchied als ſchon die
Stunde für die Thronrede feſtgeſetzt war in der der Prinz
regent ankündigen ſollte daß er da König Otto durch mehr
als 25 Jahre irrſinnig und nicht in der Lage ſei die Regie
rungsgewalt auszuüben mit Zuſtimmung der beiden 450
gebenden Häuſer die Krone Bayerns tragen und als König
die Regierungsgewalt übernehmen werde

Zurzeit hat das Zentrum weniger Bedenken gegen die
ſen Schritt Es hat ſich anſcheinend überreden laſſen Herrn

von Seing jetzt in der Königsfrage zu unterſtützen
Aber auch diesmal kann wieder der hinter den Kuliſſen mit
Macht dagegen arbeitende Bauernführer Dr Georg Heim
mit ſeinem großen Anhang dem von ihm gehaßten Miniſter
präſidenten einen Strich durch die Rechnung machen Heim
hat in den letzten Tagen erklärt er ſei ein Gegner der Ab
ſetzung König Ottos und werde mit aller Kraft gegen die
neue Aufrollung der Königsfrage agitieren Die Königs
frage dürfte alſo auch diesmal nicht glatt gelöſt werden

Her Streik der Hamburger Werftarbeiter
g Hamburg 18 Juli

Die Arbeitseinſtellung auf den Hamburger Werften kann
heute als vollkommen angeſehen werden Es wird nur noch in
kleineren Reparaturwerkſtätten gearbeitet doch liefern dieſe Be
triebe keine ſogenannte Streikarbeit Jntereſſant iſt es
daß auf der Werft von Blohm u Voß auch Gelbe die Arbeit
niedergelegt haben Eine Anzahl in den gelben Gewerkſchaften
organiſierten Arbeiter verblieb indeſſen auf der Arbeitsſtelle
aber die Firma dankte und ſchickte auch ſie nach Hauſe Jn ganz
geringem Umfange wird allerdings noch bei Blohm u Voß ge
arbeitet es ſind dies aber Meiſter Lehrlinge und alte Leute über
69 Jahre die die ergemendigen Arbeiten fertigſtellen Dieſe
ſind atürlig r den Streik völlig belanglos

Jm iffsverkehr machen ſich bereitsStockungen bemerkbar weil auch die notwendigſten Arbeiten
in Hamburg nicht mehr ausgeführt werden können So mußte
der Dampfer Piſa der Hamburg Amerika Linie zur Erneuerung
des Vorderſtevens nach Rotterdam gehen und der däniſche
Dampfer Rordfaoer ſoll in England einer gründlichen Aus
beſſerung unterzogen werden Die Streikenden werden in

akaten die in den Kontrollſtellen und anderen Verkehrslokalen
ausgehängt ſind aufgefordert Anſammlungen zu vermeiden Die
Streikenden ſind daher in größeren Zügen nur noch in den
Morgenſtunden zu erblicken wenn ſie ſich zu den Kontrollſtellen
begeben Durchweg herrſcht in den Kreiſen der Arbeiter die
Meinung daß die Entſcheidung über den weiteren Verlauf
des Streiks beſonders hinſichtlich der mitgeteilten Beſchlüſſe der
Fentralvorſtände ſchon in den nächſten Tagen fallen muß

Die KruppAffäre vor dem Kriegsgericht

Die Kruppaffäre wird wie bereits mitgeteilt das Kom
mandanturgericht der Reſidenz Berlin am 31 Juli beſchäf
tigen Für die Verhandlung ſind vorläufig drei Tage

in Ausſicht genommen Die Anklage wird von Kriegsgerichts
rat Dr Welt vertreten werden Anter der Anklage der Be
ſtechung des Ungehorſams gegen Dienſtbefehle und des Ver
rats militäriſcher Geheimniſſe werden ſich folgende Perſonen
zu verantworten haben die Zeugleutnants Tilian
Hoge Schleuder Hinſt Dröſe und Schmidt ſo
wie der Oberintendanturſekretär Pfeifer

Einer offiziöſen Korreſpondenz hat man auf dem Kriegs
miniſterium erklärt daß die Nachricht die gerichtliche Ver
handlung gegen das in die Kruppangelegenheit verwickelte
Perſonal der Heeresverwaltung ſolle auf ausdrücklichen
Wunſch des Kriegsminiſteriums unter ſtrengſtem Ausſchluß
der Oeffentlichkeit ſtattfinden nicht zutrifft Die Entſchei
dung über Ausſchluß der Oeffentlichkeit liegt vielmehr aus
ſchließlich in dem freien Ermeſſen des erkennenden Gerichts

hundert gelebt hätte wo die Aufführung einer Oper noch kein
großes Kapital verſchlingen durfte Eine Verneinung dieſer
Frage hieße ja Wagners Echtheit und Größe verneinen Wer
den Melodienſchatz des armen Volkes in Schottland Norwegen

eden Rußland Jtalien uſw kennt weiß daß die Wohl
habenheit keine Vorausſetzung muſikaliſcher Erfindung iſt

Schopenhauer will die Führer der Menſchheit vom Mangel
und vom Zwange zu körperlicher Arbeit befreit wiſſen wenn
für ſie kein größerer Luxus beanſprucht würde brauchte man
kaum zu widerſprechen Aber es muß doch erwidert werden
daß man auch die körperliche Arbeit nicht als Unglück für die
Herren Führer hinſtellen darf Paulus war ein Weber
Petrus ein Fiſcher Spinoza ein Diamantſchleifer Jakob
Böhme ein Schuſter Hans Sachs gleichfalls ein Schuſter
S tes ein Steinmetz Wenn in alten Zeiten Handwerker
über die höchſten Angelegenheiten des Menſchengeſchlechts
tiefe Wahrheiten finden und lehren konnten warum ſollte
es denn jetzt nicht mehr möglich ſein Man wird einwenden
daß wir dergleichen nicht mehr erleben Ja weil wir ſofort
mitleidig oder ſpöttiſch lächeln wenn einer aus den kleinen
Leuten der unſeren gebildeten Jargon nicht völlig beherrſcht
ſeine Gedanken äußern möchte und weil wir ferner dem
Bauern und Handwerkerſtande alle intelligenten Kinder ſeit
Jahrzehnten entziehen um ſie zu Kaufleuten und Schreibern
zu machen Zu den wichtigſten Fragen der Wiſſenſchaft kann
ein kleiner Mann aus dem Volke ebenſowohl eine weiſe
Antwort finden wie ein Profeſſor Wo Goethe das Walten
einer gütigen Vorſehung bezeugt wiſſen will nennt er den
Schuhmachermeiſter Steube aus Gotha in einem Atem mit
Pkutarch und Hamann und in unſerer Zeit bekannte Tolſtoi
der als fleißiger Autodidakt bei den Weiſen aller Länder
in die Schule ging

Mein ganzes Leben hindurch ſind es zwei ruſſiſche Denker
geweſen die auf mich einen großen ſittlichen Einfluß aus
geübt mein Denken bereichert und meine Weltanſchauung
geklärt haben Dieſe beiden Männer waren keine ruſſiſchen
Dichter Gelehrte oder Prediger es waren zwei noch heute
lebende merkwürdige Menſchen beide waren ſſè Vauern der
eine hieß Sjutajew der andere Bondarew

Daß der Geiſtesarbeiter ſeinen Körper durch Anſtren
gungen geſund erhalten müſſe lehrt heute jeder Arzt Warum
ſollen aber gerade bei den Führern der Menſchheit dieſe An
ſtrengungen an Turngeräte Spielgeräte medico mechaniſche

rate und dergl verpufft werden Dieſe Anſtrengungen
Den deshalb nicht vorteilhaft weil ſie nichts lehren

und der geiſtige Führer hat doch das beſtändige Lernen ſo
g wie die Schiffsmaſchine das Geheiztwerden Wer im

Garten oder auf dem Felde zumal in Gemeinſchaft mit Tieren
arbeitet oder wer ein Handwerk betreibt in ihm entſtehen
von ſe urſprüngliche Gedanken ſchöne Vergleiche neue
ethiſche et und heſonders gute Gewohnheiten De

ich ſelber die Hälfte des Jahres auf dem Lande lebe und mei
n von Hof und Garten umgeben iſt ſo erfahre i

täglich wie in dieſer Umgebung ſogar der Müßiggang ge
tig und nützlich wird Hier ſprechen die Dinge zu uns

fordern uns auf und reizen uns unſer Arbeiten wird ein
lebendiges Widerwirken auf äußere Eindrücke das freche Un

kraut uns der reife Apfel lockt uns das hungrige

ebenſo wie dies bei den bürgerlichen Gerichten der Fall iſt
Ein Schweigebefehl an die militäriſchen Zeugen iſt nicht er
gangen

c

Ein anderes konſervatives Urteil über die Vermögens
zuwachsſtener

Sollten die Konſervativen geneigt ſein endlich einmal
der ohne ihr Mitwirken ja gegen ſie geſchaffenen Vermö
W Gerechtigkeit widerfahren zu J Das

ſt ſe bſtverſtändlich ausgeſchloſſen aber um ſo mehr verdientein Leitartikel der Shlen n Ztg Beachtung worin die
neuen Steuern von dem konſervativen Profeſſor Dr Julius
Wolf beſprochen werden Er erörtert die Frage ob die Ver
mögenszuwachsſteuer einen Eingriff in die Finanzhoheit der
Bundesſtaaten bedeute und ſagt u

Bei näherer Betrachtung der neuen Abgaben ergibt ſich
allerdings daß die Vermögenszuwachsſteuer ſich ohne zu große
Schwierigkeit in jene Ergänzungsſteuern einreiht die das
Reich bereits in anſehnlicher Zahl neben der den Bundes
ſtaaten vorbehaltenen Vermögens und Einkommenſteuer be
tzt als da ſind bezw waren die Tantiemenſteuer die Talon

teuer die Wertzuwachsſteuer von Grundſtücken die Erb
ftsſteuer von entfernten Verwandten und Richtverwandten

Es ſind dies durchweg additionelle Steuern guf arbeitslos
oder mit wenig Arbeit gewonnenes Einkommen Direkte
Steuern ſind ſie zweifellos die als ſolche etwa den Bundes

vorzubehalten geweſen wären die aber doch weil ſie
ie direkten Kernſteuern die allgemeine Einkommen und

Vermögensſteuer nicht berühren dem Reiche unter dem
Zwang politiſcher Konſtellationen zugebilligt werden konnten

Profeſſor Wolf erkennt an daß die Vermögens
zuwachsſteuer noch mehrals der Wehrbeitrag
eine Steuer der Reichen ſei und erklärt daß die
Art der Einarbeitung der Erbſchaftsbeſteuerung in die Zu
wachsſteuer die Erbſchaftsſteuer auch ihren Gegnern um
einiges annehmbarer mache Er ſchließt da nuan

Ob die Vermögenszuwachsſteuer einen Eingriff in die
Finanzhoheit der Bundesſtaaten bedeutet iſt im übrigen für
jede realiſtiſche Beurteilung der Sachlage nicht nach theore
tiſchen ſondern nach praktiſchen Geſichtspunkten alſo danach
u entſcheiden ob ſie vorausſichtlich die Einzelſtaaten an derWeitererhebung oder dem Ausbau der Ertrags oder Ver

mögensſteuern welche ſie bereits beſitzen oder an der Neu
chöpfung von Vermögensſteuern wo ſolche noch nicht beſtehenken wird Dies iſt aber da die neue Steuer nur Ver
mögenszuwachs und nur einmalig zur Steuer nimmt kaum
als wahrſcheinlich zu bezeichnen,

Miniſterbeſuch beim Neichsranzzer
Die Nordd Allg Ztg meldet Reichskanzler v Beth

mann Hollweg empfing in Hohenfinow am Mittwoch den
Staatsſekretär des Auswärtigen v Jagow Am Donnerstag

ſtattete der Landwirtſchaftsminiſter Freiherr v Schorlemer
dem Reichskanzler einen Beſuch ab

Ein neues deutſches Geſchütz
Bisher war nach den offiziellen Angaben der 21 Zenti

meter Mörſer das ſchwerſte Geſchütz der deutſchen Artillerie
Größere Kaliber fanden ſich nur bei der Küſtenartillerie vor
Schon lange war man aber im Zweifel ob das 21 Zenti
meter Kaliber ausreichen würde um ſchnell eine genügende
Wirkung gegen die modernen Panzer und Betonbauten der
franzöſiſchen Befeſtigungen zu erzielen auf die die deutſche
Armee gleich nach dem Ueberſchreiten der Grenze ſtoßen würde
Sollte aber die deutſche Offenſive nicht aufgehalten werden
ſo üßzten dieſe Grenzbefeſtigungen ſchnell niedergekämpft
werden

Strauch begehren einen Halt Jeder Monat des Jahres tritt
vor uns und ſpricht dies und das muß jetzt getan werden

Tolſtoi hat ſich einen Arbeitsplan ausgedacht den er
jedermann empfiehlt So denkt er

Der Tag eines jeden Menſchen wird durch die Art und
Weiſe wie er ſeine Nahrungszufuhr einteilt in vier Teile
zerlegt oder in vier Spannen Zeit wie es die Bauern
nennen 1 Jn die Zeit vor dem Frühſtück 2 vom Frühſtück
bis zum Mittageſſen 3 vom Mittageſſen bis zum Veſperbrot
und 4 vom Veſperbrot bis zum Abendeſſen Ferner die
Tätigkeit zu der er ſich hingezogen fühlen kann iſt vierfacher
Art 1 Die Betätigung der Muskelkraft die Arbeit der
Hände der Jüße der Schultern des Leibes die ſchwerere
Arbeit die im Schweiße des Angeſichts verrichtet wird 2 Die
Tätigkeit der Finger und des Handgelenks das Geſchicklichkeit
erfordernde Handwerk 3 Die Tätigkeit des Verſtandes und
der Phantaſie 4 Die Betätigung des Geſelligkeitstriebes
So kann man auch die Arbeitserzeugniſſe deren ſich der Menſch
zu erfreuen hat in folgende vier Rubriken unterbringen
1 Die Produkte der r Arbeit wie Brot Vieh Bau
lichkeit Brunnen Teiche u ſ 2 Produkte des Handwerks
wie Kleidung Stiefel Hausrat u ſ 3 Produkte der gei
ſtigen Tätigkeit der Wiſſenſchaften und der Künſte und 4 die
eingebürgerte Geſelligkeit Bekanntſchaften u ſ f Und ich
glaube daß es am beſten ſein müßte wenn man mit der ver
r Tagesarbeit in ber Weiſe abwechſeln wollte
aß alle vier Betätigungstriehe des Menſchen geübt würden

ſo daß er imſtande wäre alle vier Arten von Arbeitserzeug
niſſen die er ſelbſt genießt auch ſeinerſeits wieder hervor
zubringen und anderen re Dann wären von allen
ſeinen vier Spannen die erſte der ſchweren Arbeit gewidmet
die zweite dem Handwerk die dritte der geiſttaen Tätigkeit
und die vierte der Geſelligkeit Glücklich der dem es gegeben
iſt ſeine Tätigkeit guf dieſe Art auszuüben

Daß bei ſolcher Lebensweiſe der Luxus verſchwindet ver
ſteht ſich von ſelbſt aber es lohnt ſich doch Tolſtois Erfah
rungen nachzuleſen

Jch fragte mich wird die phyſiſche Arbeit vieler un
Juldiger dem Menſchen eigentümlicher Genüſſe beraubenwie der Freude an der Kunſt der Erwerbung von Kennt
niſſen der Geſelligkeit und überhaupt der Lebensfreude
Und es ſtellte gerade das Gegenteil heraus je ſchwerer
die Arbeit war die ich verrichtete je mehr ſie ſich der Felb
arbeit die doch als die allergröbſte Arbeit angeſehen wird
näherte um ſo ſtärker wurde meine Genußfähigkeit um ſo
mehr wuchs mein Wiſſensdrang um ſo inniger und liebevoller
ſchloß ich mich an die Menſchen an und um ſo mehr Freude
hatte ich am Leben tNeben den Anklagen dürfen wir auch die Entſchuldi

ingen für den Luxus nicht überſehen Jſt er in Grund und
den töricht und bös Oder iſt er nur eine Art Unmäßig
it die man mit den Sünden des Geſchlechtstriebes oder den

lebertreibungen der Trinker vergleichen könnte Gilt nicht
zuch hier die Erfahrung daß man zwiſchen Tugendhaftem
Zuläſſigem und ündhaftem keine ſcharfen Grenzen ziehen

nn
Jn der Tat der Luxus wird harmlos ſobald man ihn

eD

Tier bittet um Futter die flatternde Ranke und der ſchwache

Wie Lehnerts Handbuch für den Truppenführe viſt jetzt in der deutſchen Artillerie ein S Zenilneter dige t

eingeführt worden Es ſei dabei erinnert daß Kru ſchonſeit einiger Zeit eine kriegsbrauchbare Zententten
Haubitze konſtruiert hatte die mittelſt des Radgürtels auch
außerhalb der gebahnten Straßen über Feld r und ohn
Bettung ſchießen kann Ob beide Geſchütze dieſelben ſind iſt
nicht bekannt Krupp hat neuerdings auch erere
Geſchütze gebaut die ebenfalls ſo beweglich ſind daß ſie den
Truppen ohne weiteres folgen können Oeſterreich hat eine
30 ZentimeterKanone in ſeiner Beſagerungsartillerie ein
geführt die durch mechaniſchen Zug befördert wird

Mit der Einführung des 28 Zentimeter Mörſers iſt die
I braft des deutſchen Heeres beträchtlich geſteigert

worden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Ein Dementi in der Welfenfrage Die Bayeriſche Staars

zeitung ſchreibt Ein Teil der Preſſe übernimmt die Nachricht
der B 3 a Mittag wonach Bayern im Bundesrat die An
regung bezüglich der ausdrücklichen Verzichterklärung des Her
zogs Ernſt Auguſt zu Braunſchweig und Lüneburg gegeben habe

r zu der Erklärung ermächtigt daß dieſe Nachricht un
richtig iſt

Hof und Perſonalnachrichten
Auslandsreiſen des Kaiſers

Wie die Londoner Daily Mail zu berichten wettz ſtatter
der Kaiſer mit der Kaiſerin im nächſten Frühjahr einen
Beſuch in England ab König Georg habe einen Brief des
Kaiſers erhalten worin dieſer ſeiner Freude darüber Ausdruck
gibt daß während des ganzen Verlaufes der ſchweren Kriſe die
Curopa durchzumachen hatte die beiderſeitigen auswärtigen
Aemter in ſo guter Harmonie arbeiten konnten für die Erhaltung
des Friedens unter den Großmächten Jn dem Briefe wird auch
mehrfach Bezug genommen auf die verſönlichen Verhandlungen
zwiſchen den Monarchen

ZJn Amſterdam iſt die amtliche Meldung eingetroffen daß
die deutſche Kaiſerjacht Meteor in den erſten Tagen des Monats
September in Amſterdam eintreffen wird um an den anfangs
dieſes Monats zwiſchen Amſterdam und London ſtattfindenden
Segeljachtregatten teil zu nehmen Nach Abſchluß der Regatten
wird der Meteor vor dem Quai der internationalen Schiff
fahrtsausſtellung im V in Amſterdam vor Anker gehen Jn
Amſterdam wird nun aus der letzteren Tatſache darauf geſchloſſen
daß Kaiſer Wilhelm perſönlich nach Amſterdam kommen wird
um die Schiffsausſtellung zu beſuchen für deren Zuſtandekommen
er ſich ſehr intereſſiert hat und die er ſelbſt beſchickte
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Der Bürgerkrieg in China

Ueberraſchend ſpärlich laufen die Nachrichten vom chine
ſiſchen Aufruhr ein Einer Meldung des Reuterbureaus aus
Kiukiang zufolge ſind nach verläßlichen Meldungen die
revolutionären Truppen zurück geſchlagen
worden und flüchten in die Berge nach Kuling wo ſie die
Waffen niederlegen Kiukiang und die Forts ſeien in den
Händen der Regierungstruppen

Aus Peking meldet der Daily Telegraph daß dieTruppenbewegungen längs der Hankaubghn unausgeſetzt
fortdauern Endloſe Prozeſſionen von Zügen 4 en den
Gelben Fluß kreuzen darunter die G ardedip wen des
Präſidenten in Stärke von neuntauſend eine
Brigade der dritten Diviſion in Stärke von ſechstauſend

auf ſein geringſtes Maß ſeine Anfänge zurückführt Da er
ſcheint er als die unſchuldige Freude eines ſchönen Kindes
über ein blaues Band oder als Behagen des Ermüdeten in
einem bequemen Stuhle als vergnügter Genuß einer ſüßen
Orange als dankbare Liebe zu einem heiteren Gemälde Oder
der Luxus beginnt als Reinlichkeit als Bedürfnis nach ge
ſunder Luft oder als Freude an Erinnerungen als Luſt an
gegebenen und empfangenen Geſchenken als Pietät gegen denNachlaß der Verſtorbenen Erſt durch die Steigerung der
Anſprüche verwandelt ſich das harmloſe in ein bösartiges
Verlangen

Der häufigſte Zweck des n 7 iſt die Unterſcheidung
des Einzelnen von der Menge enn jedermann im Auto
mobil führe wenn jedermann Auſtern äße jedes Dienſt
mädchen echte Spitzen trüge dann hätte die Sache keinen Reiz
mehr Gebt jedem Fabrikarbeiter täglich ein friſches ſteif
gebügeltes Hemd und alsbald wird unſere goldene Jugend
die Bruſt nach Matroſenart bloß tragen Wir haben hier
die Entartung eines richtigen Strebens vor uns Der Ein
elne will und ſoll nicht in der Menge untergehen wie ein

ndkorn im Sandhaufen Die Menge iſt erbärmlich Wenn
ich bloß ein Atom der Menge wäre lohnte es ſich morgen früh
nicht aufzuſtehen denn im Menſchenbrei gibt es auch ohne
mich Partikelchen genug Aber ich bin mehr als Menſch ich
bin Perſönlichkeit als ſolche bin ich einzig während ich als
Menſch allein im Deutſchen Reiche noch 55 Millionen Kollegen
habe Um meiner Jndividualität willen lebe ich ſie liebe
ich für ſie begehre ich Anerkennung nichts iſt ſüßer als ihr
Triumph Und wenn ich die größten Meiſter aller Zeiten
frage was ſoll ich mit dem Leben anfangen das mir ohne
mein Zutun gegeben iſt ſo antworten ſie erhöhe jenes ge
heimnisvolle Weſen das in deinem Menſchenkleide ſteckt bade
es rein nähre es erziehe es wie eine kluge Mutter ihr Kind
damit es groß und gut werde

Wenn ſich nun jemand durch die Mittel des Luxus vom
großen Haufen unterſcheiden will ſo muß man wohl an

nehmen daß ihm andere Mittel fehlen Seine Jndividua
lität wird recht ſchwach recht unbedeutend ſein und dafür
kann er ſchließlich nichts Das Unbewußte in ihm ſagt ſich

Was haſt du denn vor Hinz und Kunz vor Müller und
Schulze voraus Bloß das Geld das du ererbt oder erworben
haſt oder durch große Anſtrengungen erwerben kannſt Dies
Geld mußt du alſo den Leuten zeigen damit ſie dich nicht mit
Müller und Schulze verwechſeln So wäre denn der Luxus
ein natürlicher Ausdruck innerer Leere zwerghaft ver
kümmerter Jndividuaglität

Schon treten Einzelne auf denen der Reichtum und
Luxus über den ſie verfügen ekelhaft werden Von John
Vanderbilt einem Mitgliede der bekunnten amerikaniſchen
Milliardärfamilie wird berichtet daß er die Städte verlaſſen
hat und in einer Hütte auf dem Gipfel des Hexenkopfes eines
Berges in Pennſylvanien wohnt ld werden ſie auch Ge
meinſchaften bilden Brüderſchaften vom einfachen Leben
und ſich gemeinſam anſiedeln oder Klöſter neuer Art bauen
Sie werden Zeit für ein höheres und Kraft für ein reineres
Leben haben
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Mann und eine gemiſchte e Brigade die drei
tauſend Mann ſtark iſt Dieſe

konzentriert ſind u
öchſtens zwänzigtauſend Mann der

vinzen Hunan und Kwantung in Gewaltmärſchen bedeutende
Verſtärkungen erhalten

Auf dem zweiten Kampfplatz nämlich längs der Pukau
bahn iſt die Lage der Nordtruppen ſchon jetzt anſcheinend
höchſt prekär ſoll unter Waffen ſtehenund General Liangtſchüh der eine Diviſion der Kiangſi
truppen kommandiert ſoll bereits Hſutſchaufu beſetzt haben
wo er ſich verſchanzt Aus Schanghai wird gemeldet daß
Wolkenbrüche in der Nacht vom Mittwoch auf Donnerstag
den geplanten Angriff auf das Arſenal verhindert haben
wegen der Uebergabe aber ſchon Verhandlungen ſchweben
Der ſtarke geger hindert nach weiteren Meldungen auch die
Bewegungen der Truppen in Kiangſt Die um Nanking
ſtehenden Truppen gehen längs der TientſinPukauBahn
vor und halten angeblich den ganzen Diſtrikt ſüdlich von
Hwaibo beſetzt

Die Schweizergarde erfolgreich im Streik

i Umiſtiedenbelt d tig Rom 18 Juli
e Unzufriedenheit der päpſtlichen Schweizergarde mit dem
r Anlauf des Oberſten die rein dekorative

Vachttruppe auch militäriſch durchzubilden die im bereits
einen peinlichen Zwiſchenfall herbeiführte iſt nun während des
Urlaubs Reponds unter ſeinem viel ſchneidigeren Vertreter und
Neffen Kapitän Glaſſon in offene Aufſäſſigkeit aus
geartet

Die Schweizer hatten beſchloſſen zu ſtreiken wenn Glaſſonnicht beſeitigt werde und führten dieſen Jcint aus

ſich nach dem Appell weigerten an den ihnen aufgetragenen Dienſt
zu gehen einfach ſtehen blieben und forderten ihre Klagen der
kompetenten Stelle vortragen zu durfen Alles Zureden der
Offiziere und Unteroffiziere ia ſelbſt des Seelſorgers der
S v Monſignore Corregioni half nichts und der Prieſter
ſah ſchließlich keinen Ausweg als ſich zum Kardinal Staats
ſekretär zu begeben der denn auch dem Kapitän Glaſſon einen
ſofort anzutretenden Urlaub gewährte und Sorge

zu tragen verſprach daß die armen Schweizer künftig nicht mehr
Opfer militäriſchen Ehrgeizes ihrer Vorgeſetzten ſein ſollten

Der Vorfall hat im Vatikgerufen an ungeheure Aufregung hervor

Halle und Umgebung
Ha lle 19 Juli

Ueber den Wohnungsmangel für kinderreiche Familien

at die hieſige r Wohnungsinſpektorin Dr Auguſte
ange auf Grund ihrer Erfahrungen in einer Rede zu Berlin
eurteilt es müſſe bei aller UAnparteilichkeit zugegeben wer
en daß ſowohl der Grundſatz des auf ſein Haus haltenden

Wirtes keine oder nur wenige Kinder aufzunehmen als auch
die Gepflogenheit desjenigen der ihnen Wohnung gewährt
aber für Jnſtandſetzungen nichts Weſentliches aufwenden

will Boeie führte weiter aus Die Wohnungsinſpektion hat ſiin zahlloſen Fällen überzeugen w daß rer
ſie unh ufſichtigt ſind und welche Mutter dieſer armen
in re ommenden Schichten könne ſich ſtändig um ihre
Kinder ainmern alles ruinieren was nicht
niet und nagelfeſt iſt Da werden die Tapeten her
untergeriſſen der eben friſch verputzte Treppenflur beſchmutzt
und beſchädigt die Pflaſterſteine im Hofe ausgegraben uſw
So lange die Wohnungsinhaber das muß gegenüber ein
ſeitigen vom nen Tiſch herrührende Darſtellungen aus
geſprochen werden nicht beſſer auf ihre Kinder achten iſt
an ein Nachlaſſen der Wohnungsnot trotz Eingreifens öffent
licher Orgäne nicht zu denken Da die Kleinwohnungen ſich
gut verzinſen und das Kapital wirklich lohnende Unter
nehmungen ſucht wäre es ſonſt unverſtändlich daß nicht ge
n Kleinwohnungen hergeſtellt werden Die guten Elemente
müſſen hier unter den ſchlechten leiden Erziehung der

et e e ne ehe i einnd zu beſſeren Wohnſitten überhaupt iſt eiPunkt uuf den es ſehr viel ankommt h kein

Ueber die Zeltmiſſion in Halle
leſen wir u a im Kirchlichen Anzeiger Am vergangenenSonntag hat die Arbeit der deutſchen ertmiſſion in Halle ihr

Ende gefünden nur in den erſten Tagen wurden die Ver
ammlungen dem urſprünglichen Plane gemäß am Böll
ergerweg gehalten Der Beſuch war dort aber zunächſt ſo

Se rordenktich gering und obendrein kamen ſo bösartige
v rungen vor daß die Leitung meinte den Fig des Zeltes
J echſeln zu müſſen Damit war denn aber die Abſicht völlig
ufgegeben die dieſer Anternehmung ihre beſondere Bedeu

a gab nämlich einer entlegenen und von der Teilnahme
n gottesdienſtlichen Verſammlungen ziemlich entwöhnten
e das Evangelium in freien Formen darzubieten

wurde das Zelt in die Nähe der Pauluskirche ver
c damit war auf die miſſionariſche Wortverkündi ung ſo
m wie r verzichtet es wurde nun eine Evange iſation
Dut ſchon öfter in Halle gehalten worden iſt So dankens
Feu jede ne iſt die dem bibliſchen Epan
ins r Gehör ſchafft in welcherlei Formen es auch geſchehen

u die diesmalige Zeltevangeliſgtion hat nicht gerade5 igende Erfahrungen zu verzeichnen Ein reichliches
den e Arbeit iſt aber dort getan worden und wer will
gehe 5 orgenen Segen abſchätzen der auch auf ihr gelegen
geliſrunn und wird So wurden im ganzen 30 Evan
n J onsverſammlungen 14 Bibelſtunden 3 Zeltkonfelars 5 Kinderverſammlungen und etwa 4 Nachverſammiungen ehalten Der Beſuch der Evanßättſatteng geren

n ch ſ g e nittlich etwa 450 Perſonen der
aueVvibeiſtande o Frauen auf etwa je 800 der

Ein Streit um die Angabepflicht
Das Kammergericht hat bezüglich der Pflicht d erdas Einkommen ihrer Angeſtellten n e7 Entſcheidung von großer Vedeutung gefällt hat s 28 des

kommen Peeuergeſcee ſahen g a über das Ein
n en Angeſtellten Auskunft zu ertez e en haben ren welve nig

er Kaufmann L zu Verlin von der Steuerdeputatioan orderung erhielt das Einkommen der von nete
ruet erſonen Juougeren antwortete er nicht eine Erinnerung
o b ne S uf die gegen L Klage erkanntezregh as Schöffengericht als auch die traſtammer auf Frei
rg alle und betonte da der Angeflagte deine Perſonen zur

en Zeit beſchäftigt habe ſo brauchte er keine Auskunft zu

erſtärkungen bringen den
Stand der Nordtruppen die im Hankau und Kiukianggebiet

fiebzigtaufend Mann gegen
zangſitruppen Es

eißt aber daß auch die Rebellen gus den benachbarten Pro

teilen er ſei auch nicht verpflttation mitzuteilen daß er keine ſonen Ueſhaige teuerdenn
Dieſe Entſcheidung focht die Staatsanw th n Nur r ys bervor r ren r W

erteilen mögen ſie PerG äftigen oder nicht Das beviſion der Staatsanwaltſchaft als unbegründet zurück und
ihrte u a aus aus S 28 des Einkommenſteuergeſetzes und der
azu ergangenen Novelle von 1907 ſei zu folgern daß nur ſolche

Arbeitgeber Auskunft über die Einkommensverhältniſſe ihrer An
ehe zu geben haben welche Perſonen in ihren Betrieben
beſchäftigen wer keine Perſonen beſchäftige ſei auch nicht ver
pflichtet die Erklärung abzugeben daß er keine Perſonen beſchäf
tige Hätte der Geſetzgeber auf einem anderen Standpunkte ge
ſtanden ſo hätte er dies igebracht in der Novelle von 1907 zum Ausdruck

Militärperſonalien Kriegsgerichtsrat Dr Senfft bei der
J n r 2 Diviſion in Jnſterburg und

egsgerichtsrat Dr elo bei der 17 Diviſion in Schwerizur 8 Diviſion in Halle verſetzt Awerin
Ein 5 Pfarrer Die Georgengemeinde hat die Ausſichtetwa zum 1 Oktober die in ihr nebgegründete pſartſett

beſetzt zu ſehen Damit die Gemeinde in der Wartezeit ge
nügend bedient werden kann iſt ihr vom Königlichen Kon
ſiſtorium für die Monate bis zur Beſetzung in der Perſon des
Pfarrers Metzner aus Weimar ei i iberwieſen worden n Hilfsprediger über

An der Ferienkolonie die der Chriſtl Verein Junger
Männer am nächſten Dienstag nun ſchon zum 6 Male
nach Bad Schmiedeberg ausſendet werden ſich in dieſem
Jahre ungefähr 90 Jugendliche beteiligen Dazu ſchreibt man
uns Solche unter der Leitung erfahrener Freunde der Jugend
ſtehenden 11 12tägigen Ferienfahrten haben ſich als ſehr wert
roll erwieſen nicht nur zur leiblichen Erfriſchung ſondern auch
als wichtiges Hilfsmittel in der Erziehung und Bildung des
Charakters der Stadtjugend Eltern die nicht in der Lage ſind
mit ihren Kindern zu verreiſen haben dieſes Unternehmen mit
großer Freude begrüßt Das Fertienheim in Schmiedeberg enthält
einen großen Schlafraum der über 100 Gäſten Platz bietet einen
ebenſo geräumigen Speiſeſaal und eine Küche in der einige
Hallenſer Damen ſich bemühen den von Tag zu Tag immer
mächtiger werdenden Appetit zu befriedigen Ein ſchattiger
Garten und eine ſchöne zum Spielen verlockende Wieſe ſind vor
dem Hauſe eine Badeanſtalt in der Nähe Seit 1908 haben 354
Jugendliche im Ferienheim in Schmiedeberg ſchöne Erholungszeit
verlebt er ein Freund der Jugend iſt und gern dazu beitragen
möchte daß möglichſt viele dieſe geſunde Ferienfreude genießen
iſt gebeten mit Geld oder Nahrungsmitteln die Geiſtſtr 20 ab
zugeben ſind dieſes ſchöne Werk zu fördern

Von einer Autodroſchke wurde geſtern am ſpäten Nachmittag
in der Leipszigerſtraße ein Kind erfaßt Die Räder gingen ihm
über Kopf und Beine Es iſt ſehr ſchwer verletzt

Provinzial Nachrichten
Merxſeburg 18 Juli Bernhard Hertel Jm

Alter von 80 Jahren ſtarb hier der frühere Pappenfabrikant
jetzige Oekonom Bernhard Hertel Er war Beſitzer der Pappen
ſaprit auf hieſigem Neumarkt deren Erzeugniſſe namentlich in

en Großſtädten der Umgebung großen Abſatz fanden Jn der
Kriegervereinsſache war er einer der bekannteſten Führer

Heringen 18 Juli Der Einbruch in die Ver
bandstkaſſe Vor kurzer Zeit wurde bei dem Maurer und
Verbandskaſſierer Otto Angelſtein rege und die ganze
Kaſſe mitgenommen Jetzt t in der Urbacher Flur der eiſerne
Kaſten wiedergefunden Es fehlte das bare Geld zirka 260 Mk
das Sparkaſſenbuch und das Quittungsbuch der Verbandskaſſe
alles übrige fand man noch im Kaſten vor

Nienburg a Saale 17 Juli Unregelmäßigkeiten,
Auf dem hieſigen Poſtamt haben ſich ſeit längerer Zeit Unregel
mäßigkeiten bemerkbar gemacht die vor kurzem zur Dienſtentlaſſung geführt haben Reuerdings iſt gegen einen weiteren
Unterbeamten eine Unterſuchung eingeleitet worden die für den
Betreffenden weitere Folgen haben wird Es ſcheint als ob diedrei Leute gemeinſam nach Verabredung gehandelt haben Viel
fach ſind Geldbeträge erſt nach mehreren Tagen ausgezahlt worden
und oft hat man den Empfängern vorgeredet ſie brauchten nicht
zu quittieren uſw Eine direkte Schädigung der Poſt iſt bisher
ſicht nachgewieſen worden Es handelt ſich anſcheinend um bloße
Unregelmäßigkeiten die allerdings einen großen Umfang ange
nommen haben Die Angelegenheit erregt hier wie man ſich
denken kann großes Aufſehen

Scherndorf 17 Juli Von einem Balken ere Geſtern nachmittag ſtürzte der Göpelſchuppen des
teinſetzermeiſters Ponndorf ein und begrub unter n Trüm

mern den 17jährigen Dienſtknecht Rübländer aus Dittelſtedt der
in dem Schuppen Holz ſpaltete Der Kopf des Knechtes wurde
von einem Balken getroffen und breit gedrückt Der Tot trat
augenblicklich ein

Schadeleben 18 Juli JIm Waſſerfaß ertrunken
Hier iſt ein 18 Jahre altes Mädchen abends in ein im Hofe
ſtehendes großes Waſſerfaß gefallen und darin ertrunken

Thale i 18 Juli Eib Familienfeier fand hier im Hauſe eines Stabsveterjnärs
t att Fünf Generationen waren verſammelt Ururgroßmutter
rgroßmutter Großmutter Mutter und Kind es handelt ſich um

die Taufe des letzteren Sämtliche auch die älteren Damen er
freuen ſich beſter Geſundbeit

Bad Harzburg 18 Juli Großes Aufſehen erregt
hier die Verhaftung eines Kaufmanns Holzke aus BerlinWil
mersdorf Holzke der bereits vorbeſtraft iſt hatte die Tochter
einer Familie aus Java in Penſion und ſteht in dem Verdacht
das Kind verſteckt zu halten um von den Eltern eine Geldſumme
zu erpreſſen Bei ſeiner Verhaftung behauptete Holzke nicht zu
wiſſen wo ſich das Kind befinde

Deſſau 17 Juli Keine Mäückenplage Sehr ange
nehm wird es in dieſem Jahre empfunden daß die in früheren
Jahren hier ſo läſtige Mückenplage ſich bis jetzt nicht gezeigt hat
Die Bekämpfung der Mücken und namentlich ihrer Brut hat alſo
doch Erfolg gehabt

Mühlhauſen i Th 17 Juli Automobilunglück
Schönſtedt und oßengottern karambolierte der

Mübhlenbeſitzer Riebel von hier heute nacht gegen 1 Uhr in ſehr
ſchneller Fahrt auf ſeinem 40pferdigen gen mit dem Hinter
rad eines Bierwagens Das Auto fuhr gegen einen ſtarken
Baum der glatt abbrach wurde 6 Meter weit geſchleudert und
vollſtändig zertrümmert Riebel wurde bald darauf mit ſchweren
e einlich lebensgefährlichen inneren Verletzungen hierher ge

racht

Heiligenſtadt 17 Juli Rind und Schweinedieb
agte Jn Heienrode wurde ein 4 Zentner ſchweres fettes
tind und in Weißenborn vier Läuferſchweine geſtohlen Einer

der Diebe verlor ſein Notizbuch das ihm und nen Genoſſen zum
Verräter wurde Die Täter ſind ein Schlachter aus Grehendorf
bei Eſchwege ein Landwirt aus Küllſtedt und noch ein unbekannter

net e a We echt in esda ſie es in Wachſtedt untergeſtellt und nnicht verkauft hatten ſt fa och
a

Fünf Generationen Eine

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Der Botaniker Profeſſor Friedrich Pfuhl von der Akademie
in Poſen iſt in Misdroy einem Herzſchlag erlegen Der Ge
lehrte dex am 20 Mai 1953 geboren war galt als der bedeutendſte
Kenner Ver Flora der Provinz Sachſen Er war Mitglied der
Kaiſerl Leopold Carolin deutſchen Akademie der RNaturforſcher
und Mitglied mehrerer anderer naturwiſſenſchaftlichen Geſell
ſchaften ſowie Geſchäftsführer des Ausſchuſſes für Naturdenkmal
pflege der Provinz Poſen Profeſſor Pompecky in Tübingen
hat den Ruf nach Straßburg als Ordinarius für Geologie an
Stelle des verſtorbenen Profeſſors Holzapfel abgelehnt Zum
Jagfelaer des verſtorbenen ordentlichen Profeſſors M Regard
in Genf wurde Ernſt Tonnelat zum 7 eſſor der deutſchen
Sprache und Literatur an der h enf ernannt Tonne
lat ſchrieb ein bemerkenswertes Werk über die Ausbreitung des
Deutſchtums außerhalb Europas Das Paderſteinſche
Stivendium iſt von der mediziniſchen Fakultät der Univerſität
Berlin für dieſes Jahr dem außerordentlichen r und Vor
teher der chemiſchen Abteilung am vhyſiologiſchen Inſtitut daſelbſt
r Hermann Steudel zuerkannt worden

Wie Strindberg arbeitete

Eine Nachricht die in literariſchen Freien Schwedens viel
erörtert wird bringt Dagens Nyheter Strindbergs Ehe
geſchichten die im Jahre 1884 erſchienen werden jetzt mit
der Neuausgabe von ſeinen Geſamtwerken zum erſten Male in der
urſprünglichen Form veröffentlicht in der er ſie niedergeſchrieben
hat Das Buch wies nicht weniger als 160 Jrrtümer auf durch
die an manchen Stellen der Sinn bisweilen geändert wurde Daß
ſich ſo viele Jrrtümer einſchleichen konnten liegt an Strindbergs
Arbeitsweiſe

Er beſaß eine ziemlich unleſerliche Handſchrift und hatte
überdies die Gepflogenheit ſeine Manuſkripte ſehr eng zu be
ſchreiben und viel hineinzuredigieren So war es für die Setzer
bisweilen eine kaum lösbare Aufgabe ſich durch das Labyrinth
hindurchzuwinden Korrekturen aber pflegte Strindberg unge
leſen zurückzuſchicken Er bekannte er könne ſich nicht mehr daran
erinnern was er geſchrieben habe Bei den Ehegeſchichten lagen
nun noch beſondere Umſtände vor Jm Jahre 1884 als er ſie
ſchrieb weilte Strindberg in der Schweiz Wie er ſeinem Ver
leger Bonnier in einem Briefe geſteht befand er ſich damals
in einer überaus produktiven Stimmung in der bisweilen zwei
Novpellen an einem Tage entſtanden Die ganzen Ehegeſchi ten
har Strindberg überhaupt in einem Monat geſchrieben
Die einzelnen Novellen pflegte er abzuſchicken wie er ſie auf
gezeichnet ohne ſie noch einmal einer Durchſicht zu unterziehen
So ſchreibt er am 12 Juni an Bonnier

Wie Sie ſehen erhalten Sie mein Manuſkript unkorri
giert Jch ſitze nämlich hier und ſchreibe wie ein Schlafwandler
Ich darf nicht geweckt werden Der Strom möchte ſonſt auf
hören zu fließen Es geht mit Schnellzugsgeſchwindigkeit An
Sp Tage ſchreibe ich 16 Druckſeiten Am 16 Juli können

ie ſchon mit dem Druck anfangen Am 1 Auguſt vin ich völlig
fertig Aber nichts darf mich ſtören

Am 19 Juni meinte er dann er müſſe ſich doch einige Er
holungstage gönnen Aber damit wurde es nichts denn am
20 Juni ſchickte er ſeinem Verleger wieder zwei Nopellen Am
4 Juli ſchon folgte dann das Vorwort mit den begleitenden
Worten Denken Sie ſich Der Zauberbann iſt gebrochen Der
magnetiſche Schlaf iſt zu Ende Jch bin wach geworden Aber
das Buch iſt fertig Dieſe ſo überqgus fruchtbare Zeit hat Strind
berg ſelbſt ein Frühſommeridyll zwiſchen den Zeiten genannt
in denen wichtigere Dinge auf ihn eindrangen d in denen er
re Sendung als Beſſerer der menſchlichen Geſellſchaft er

e

Das SeptuagintaUnternehmen Die Arbeit am Septuaginta
Unternehmen das die Göttingiſche Geſedaft der Wiſſenſchaften

ſich genommen hat richtete ſich im letzten Jahre vor allem
auf die Kollation der griechiſchen Handſchriften Das Göt
tinger Bureau beſitzt jeßt Photographien aus ungefähr 70 Hand
ſchriften die einzelne oder mehrere Bücher des Alten Teſtaments
enthalten und hat viele davon bereits kollationiert Zum erſten
Makkabäerbuch und zu Jeſus Sirach deren Kollation
ſchon im Vorjahre begonnen war ſind jetzt im ganzen etwa je 25
Handſchriften verglichen zum zweiten und dritten Makkabäerbuche
zur Weisheit Salomos und den Büchern Eſther Judith
und Tobigs deren Kollation in dieſem Jahre begonnen wurde
durchſchnittlich je 20 Handſchriften

Der mörderiſche Erfolg Unter wer Ueberſchrift berichtet
das B Daß ein Künſtler dem ſein Ringen nicht den er
hofften Erfolg bringt das Leben wegwirft iſt nichts Unge
wöhnliches Um ſo überraſchender und unglaublicher für den
ſchlichten Menſchenverſtand der ſich nicht in die feinen und kom
plizierten Zuſtände der Künſtlerſeele verſetzen kann muß die
Rachricht klingen daß einen Künſtler ſein Erfolg in den
Tod getrieben hat Und doch iſt es buchſtäblich wahr den
Bildhauer Adolf Amberg deſſen Leiche vor kurzem im
Grunewald gefunden und erſt nach einiger Zeit erkannt wurde
hat ſein Erfolg gemordet Die Arbeit drängte und überflutete
ihn Er war einer der Hauptſchöpfer der bildhaueriſchen Modelle
für die königliche Porzellanmanufaktur Seine Arbeiten ſtanden
in erſter Reihe als im Jahre 1911 die Manufaktur in der Großen
Berliner Kunſtausſtellung eine kleine Sonderausſtellung veran
ſtaltete An dem Hochzeitsgeſchenk der preußiſchen Städte für das
Kronpringenpaar hat er mitgeholfen Kunſtfreunde wie Eduard
Arnhold beſchäftigten ihn Seine feine und ſanfte Kunſt die ihn
zu einem Meiſter der Kleinplaſtik machte ſchmeichelte ſich eben
leicht ein Kein Wunder wenn auch der klingende Erfolg dem
künſtleriſchen entſprach Aber ſeltſam ſein Glück bedr ckte ihn
Man vörte ihn klagen ſo viel könne er doch eigentlich gar nicht
daß es ihm beſſer gehen ſollte als den ernſt und ſchwerer Ringen
den So ſcheint ihn denn der Mangel an feindlichen Wider
ſtänden aus dem Gleichgewicht gebracht zu haben Er mag von
ſeinem eigenen Talent mehr verlangt haben als die Welt die ihn
in engem Kreiſe feſthielt und der er ihre Anſprüche nicht robuſt
genug abſchlagen und verweigern konnte Und mag vielleicht die
Ohnmacht gefühlt haben über ſein Talent hinauszuſpringen Der
Ausweg aus ſolchen inneren Kämpfen führte den noch nicht Neun
ünddreißigiährigen der überdies verlobt war in den Tod

Theater ung Munk

Bühnanchronin um
rt und Hilde iſt der Titel einer neuen komd W 7 Waldemar von Baußnern die den Untertitel

Heitere vSeldenſagen tet Das Werk wird voraus
ſichtlich im Laufe der ſten interſpielzeit im Stadttheater zu

i in S gehent t Schauſpielhaus das am 15 Auguſt
ein zweites Haus eröffnet hat folgende Werke zur Arauf
ührung angenommen Lätare Schauſpiel von Ernſt Legal

Mutter Maria von Lily Braun Die Mutter von Johannes
Freiheit von Max Halbe Erziehung zur Liehe von

Das goldene Kalb von Emilie Fabre Der
weren

bearbeitet v n und Armin Peterſen Das ledige Regi
ernſt Bertram und Karl Trautment von

Vorurteil vön
I A de Lorde Funck Brentano und J Marſsle

Mann ohne

Jurr Simons Mees ſür die deutſche Bühne

ernatol Werner und Die Liebe im Käfig von
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beſchrieben ſeien an einen Händler zu verkaufen

VPormiſchtes
Das geſtohlene Perlenkollier

Paris 18 Juli
Der von der Londoner Juwelierfirma Max Mayer an

gezeigte Perlendiebſtahl beſchäftigt die Londoner und Pariſer
Polizei unausgeſetzt und erregt auch beim Publikum außer
oxdentliches Jntereſſe Vermehrt wird die ſenſationelle Wir
kumg des Falles dadurch daß wie man erſt heute erfährt
innerhalb der letzten acht Tage auf dem Wege zwiſchen Paris
und London eine Juwelenſendung im Werte von 200 000

ranks und eine zweite Sendung im Werte von 125 000
Franks auf dem Wege von Antwerpen nach London ebenfalls
ſpurlos verſchwunden ſind Ueber die Abſendung des Perlen
halsbandes werden noch die folgenden Einzelheiten bekannt

Der Leiter der Pariſer Filiale der Londoner Firma
Henry Salomos legte am Dienstag nachmittag das Halsband
das 61 ſchöne roſenfarbig ſchimmernde Perlen zählte in ein
Holzkiſtchen von der Größe einer Zigarrenkiſte und wickelte
es in blaues Papier Dann verſiegelte er das Paket mit
ſieben roten Siegeln die die Jnitialen ſeines Chefs M
trugen Er gab ſodann das Wertpaket das wie bekannt
bei Lloyds auf den Betrag von 3750 000 Franks verſichert
war auf dem Poſtamte in der Rue de Provence an die Adreſſe
ſeines Chefs in London auf Das Paket wog 760 Gramm
Salomos bezahlte für Porto 7 Franks Zwei Stunden ſpäter
verließ das Wertpaket das Poſtamt mit anderen Sendungen
in einem verſiegelten Poſtbeutel der zunächſt in das Louvre
Zentralbureau und von da zu dem um Uhr 20 abends ab
gehenden Zuge nach London zum Nordbahnhofe gebracht
wurde Ueber Calais und Dover traf die Sendung am
Mittwoch morgen gegen 6 Uhr in London ein Bei der Oeff
nung des Pakets fand Mayer anſtatt des Halsbandes eine
Lage von Zeitungen und elf Stücke Würfelzucker gawpeitig
ſtellte der Juwelier feſt daß an Stelle der ſieben Siegel die
Salomos angebracht hatte nicht weniger als 13 Schellackſiegel
die Hülle bedeckten Mayer erklärt die Methode nach der
der Raub erfolgt iſt in folgender Weiſe Die Diebe brachen
zuerſt die Siegel ab zogen die Papierhülle auseinander
machten in den Kiſtendeckel einen Spalt und nahmen das
Halsband heraus Um das frühere Gewicht wiederherzuſtellen
legten ſie Zeitungspapier und Zuckerſtücke hinein und ver
ſahen das Paket mit 13 Siegeln die den Zweck hatten die
bei der Oeffnung der Hülle beſchädigten Stellen zu maskierenMayer behauptet daß die Diebe außerſtande Fin würden

die Perlen die er fünf Jahre lang geſammelt und zahlreichen
Diamanten und Juwelenhändlern gezeigt hat und die eng

r gi
die Hoffnung nicht auf die Perlen wiederzufinden Lloyds
haben eine Prämie von 250 000 Franks für denjenigen aus
geſetzt der die Spur der Diebe nachweiſt

Die Londoner Polizei neigt der Anſicht zu daß der Dieb
ſtahl des Millionenhalsbandes noch in Frankreich erfolgt iſt
die 13 Siegel zeigen auffälligerweiſe ebenfalls die Jnitialen
M und dies ſpricht nun mindeſtens dafür daß der Dieb
ſtahl vorbereitet worden iſt

Spitzbergens ſchwarze Diamanten Bekanntlich hat
Spitzbergen vor der Eiszeit ein dem ſubtropiſchen ähnliches
Klima gehabt was den Schluß auf große Kohlenvorräte zu
ließ die denn auch ſchon ſeit langem geologiſche Forſchungen
ergeben hatten Die erſte Kohle aus Spitzbergen wurde im
Jahre 1904 ausgeführt Seither hat bekanntlich die Ameri
can Coal Company große Kohlenmengen in der Nähe der
Advent Bai gefördert Jn der jüngſten Zeit im Jahre
1912 hat die Ruſſanowſche Expedition auf Spitzbergen
rieſige Kohlenlager entdeckt Zu ihrer Unterſuchung iſt nun
erneut eine ruſſiſche Expedition von Archangelsk aufgebrochen
Die früheren Proben hatten geradezu glänzende Reſultate
ergeben Jhrer chemiſchen Beſchaffenheit nach nähert ſich
die Kohle der Newchaſtleſchen Nach ungefährer Schätzung
enthalten die Kohlenlager gegen 616 Millionen Pud wobei
ein Pud 16,38 Kilogramm entſpricht Da bislang die ge
ſamte Handelsflotte des Nordens genötigt iſt engliſche Kohle
zu beziehen ſo können dieſe Kohlenlager für ſie von großer
Wichtigkeit ſein Auch in militäriſcher Hinſicht iſt die Be
deutung der Kohlenvorräte für Rußland nicht zu unter
ſchätzen

Ein dreizehnjähriger Mörder Aus Bärenbrück b Kott
hus 17 Juli wird telegraphiert Ein ſeit geſtern abend ver
mißtes achtjähriges Mädchen namens Hänschen wurde heute
morgen in einem Kornfelde in der Nähe des Dorfes ermordet
aufgefunden Die Leiche weiſt zahlreiche Stichwunden in der
Bruſt und im Heſicht auf Die Schädeldecke iſt durch Arthiebe
zertrümmert Der Tat verdächtig iſt ihr dreizehnjähriger Stief
bruder Richard Sohn des Schuhmachermeiſters Hänschen in
Bärenbrück Die Tat wurde in der Zeit ausgeführt als die El
tern auf dem Felde mit Erntearbeiten beſchäftigt waren Der
Zunge der hartnäckig leugnet den Mord begangen zu haben
wurde in das Gerichtsgefängnis zu Peitz eingeliefert

Todesſturz eines deutſchen Flugunteroffiziers Auf dem
Eulerflugplatz bei Frankfurt a M iſt Freitag morgen ein Militär
flieger tödlich verunglückt Dort ſtürzte einem Privattelegramm
zufolge der Flugſchüler Sergeant Weſtphely aus Hildesheim beim
Landen mit ſeinem Apparat aus geringer Höhe ab Er erlitt
eine Schädelverletzung und ſtarb nach ſeiner Einlieferung ins
Garniſonlazarett

Sport Nachrichten
Radfahrſport

l Rund um die Altmark Jm Anſchluß an dieſen Bericht
ſei noch folgendes zu bemerken An dieſem Rennen beteiligen ſich
auch einige Halliſche Fahrer und zwar ſind dies Sennock Hend
richs jun Wurmſtich Reißbach und Prüfer Dieſe Fahrer haben
bei der Fernfahrt Rund um das Herzogtum Anhalt ſowie im
100 Kilometer Rennen am vergangenen Sonntag bewieſen daß
ſie fabren können Etwas zweifelhaft iſt allerdings noch der Start
von Sennock Die am vergangenen Sonntag zugezogenen Ver
letzungen haben ſich als ziemlich ſchwer herausgeſtellt Sollte er
ſtarten ſo dürfte er wohl kaum die 222 Kilometer lange Fernfahrt
durchhalten

Ruderſport

Um die Meiſterſchaft der Welt Das Einerrudern um
die Meiſterſchaft der Welt erfährt am kommenden Mon
tag ſeine 59 Wiederholung Jm Gründungsjahre 1831 war es
der Engländer C Campbell der ſich gegen ſeinen Lands
Dzun J Willijams den Weltmeiſtertitel erkämpfte Erſt ſieben
Jahre ſpäter fand die exſte Wiederholung des Rennens ſtatt bei
I Campbell trotz der langen Pauſe ſeinen Titel exfolgreich ver
r ie 13 T e Jahre i weit en 8 Jahren
ſenen Wegner wurde gelang es nicht mehr den
1847 und 1851 zwei Herausforderungen ſiegreich ſtandhielt Auch

oombes abzufertigen der nun ſeinerſeits

in den nächſten Jahrzehnten fanden die Kämpfe ganz unregel
mäßig ſtatt Jm Jahre 1888 wurde nicht weniger als viermal
um den Weltmeiſtertitel gekämpft Dreimal gewann P Kemp
Sidney dann erlag er gegen H E Searle Der kommende
Kampf auf der Themſe wird nun den Verteidiger Erneſt
Barry England und den auſtraliſchen SkullerMeiſter Pe
äarce als Gegner ſehen Barry errang den Titel im Voriahre
gegen den fünfmaligen Gewinner Arnſt Auſtralien und hat die
Weltmeiſterſchaft inzwiſchen ſchon im vergangenen Herbſt gegen
den Kanadier Durnau ſiegreich verteidigt Die jetzige Begegnung
bei der der Sieger 20 000 Mark und einen wertvollen Pokal er
hält ſtellt einen ſcharfen Kampf in Ausſicht da ſich beide Gegnerin beſte Form befinden Neben dem Weltmeiſtertitel erhält der

Sieger noch den Titel eines Meiſterſkullers von England
Allerlei

2 Akademiſches Spielfeſt Halle 1913 Am 26 und 27 Juli
finden auf dem Univerſitätsſpielplatz Ziegelwieſe die Schluß
kampfe des 2 Akademiſchen Spielfeſtes ſtatt Vorausgegangen
ind die akademiſche Ruderregatta und der Kampf um die Hochan terſchaft im Tennisſpiel Am 9 Juli war Nennungs
chluß für die weiteren Wettkämpfe die in Schwimmen turnerien und ſportlichen Veranſtaltungen ſowie Fechten beſtehen Die

Jennungszahl dieſes Jahres 181 Nennungen darunter 28 Mann
ſchaften weiſt gegenüber dem Vorjahre eine Steigerung auf wo
zu wohl vor allem die Tatſache beigetragen hat daß verſchiedene
neue Wettkämpfe in das Programm aufgenommen ſind wie be
onders Fechten und Schwimmen Die Veranſtaltungen werden
ich in folgender Weiſe abwickeln Am Mittwoch den 23 Juli
nachm 4 Uhr Schwimmen in der Hoffmannſchen Badeanſtalt
Weingärten am Sonnabend den 26 von nachm 2 Uhr ab auf

der Ziegelwieſe Vorkämpfe ſowie Fünf und Zwölfkampf am
27 Juli früh von 11 Uhr Hauptkämpfe Dieſe ſetzen ſich zu
ammen aus turneriſchen Veranſtaltungen Muſterfreiübungen

Muſterriegen am Gerät und turneriſchen Wettſpielen d h Fauſt
ball und Barlauf ferner aus ſportlichen Konkurrenzen bei denen
die Hochſchulmeiſterſchaften im 100 Meter Lauf 400 Meter Lauf
1500 Meter Lauf Hochſprung Weitſprung und Diskuswerfen zum
Austrag kommen Einzelkonkurrenzen und Mannſchaftskämpfe

Amal 100 Meter Stafette 10mal 100 Meter Stafette olympiſche
Stafette ſtattfinden ſchließlich wird ein Preisfechten ausgetragen
Entſcheidung am 27 Juli vorm und zwar wird verhängt

Schläger ſchwere und leichte Säbel gefochten An Preiſen neu
geſtiftet hat die Stodt Halle einen Wanderpreis für den Vierer
der akademiſchen Ruderregatta und zwar ſtellt der Preis dar die
Bronzefigur eines ſtehenden Mädchens eine Originalarbeit ge
ſchaffen von der Bildhauerin Milli Steger die ſich im vergangenen
Jahre durch eine Reibe weiblicher Monumentalfiguren einen
Namen gemacht hat die ſie für die Faſſade des neuen Stadt
theaters in Hagen i W gearbeitet hat Ferner hat Herr Ge
heimrat Riedel eine Vaſe für die Schwimmſtafette geſtiftet für
das Fechten nd außerdem Ehrenvpreiſe geſtiftet ſchließlich hat
der Ausſchuß für das 2 akademiſche Spielfeſt ſelbſt 2 Wander
preiſe für den Einer und Doppelzweier zur Verfügung geſtellt
Sämtliche Preiſe für das Sportfeſt ſind vom Sonnabend den
19 Juli ab im Schaufenſter des Herrn Hofjuweliers Walther
gegenüber der Poſt ausgeſtellt Dr R D

T en
Unsere

Poſt Abonnenten
welche die Saale Seitzrng nach ihrem Sommeraufent
haltsorte vegelmäſzig zu erhalten wünſchen belieben wie
folgt zu verfahren

1 Bei ZBeiſen mit einem Aufenthalt von über
10 Tagen an einem Orte innerhalb Deutſch
lands und Geſterreich Kngarns iſt die Ueber
weiſung nach dem neuen Aufenthaltsorte mindeſtens 5 Tage
vor der Abreiſe J bei dem Poſtamte ihres
Wohnertes T zu beantragen Als Ueberweiſungs
gebühr iſt ſogleich zu entrichten

nach Orten innerhalb Deutſchlands 50 Pfg
nach Orten in OGeſterreich Ungarn 1 Mark

Die Ueberweiſung der bei der Poſt abonnierten
Zeitung kann auch für mehrere Orte hintereinander
z gleich beantragt werden Die näheren Bedingungen
hierüber ſind bei der Poſtanſtalt des Wohnortes zu erfragen

Die Rückübertveiſung nach dem urſprünglichen Be
zugsorte wolle einige Tage vor der Rückkehr bei dem Poſt
amte des Sommeraufenthaltsortes beantragt werden ſie
erfolgt gebührenfrei

2 Bei Keiſen mit wechſelndem Aufenthalt
oder von kürzerer Dauer als 10 Tagen innev
halb Deutſchlands und Oeſterreich 2tngarns
und bei Reiſen in das Auslared wolle man bei unſerer
Geſchäftsſtelle die tägliche Zuſendung des Blattes per Kreuz
band veranlaſſen Porto Speſen und Abonnement inner
halb Deutſchlands und Geſterreich Ungarns pro Tag 18 Pfg
nach dem Auslande pro Tag 20 Pfg

Abonnements AbteilungFernſprecher
1133

Sdaale Zeitung

Oeffentlicher Wetterdient
Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 18 Juli 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enuropa

Das azoriſche Hoch iſt weiter im Vordringen ſo daß auf
zunehmende Trockenheit und ſpäter mit Aufheiterung zu
rechnen iſt

Witterungsausſicht für den 19 Juli
Noch bewölkt aber trocken ſpäter aufheiternd mittlere

Temperatur

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

20 Juli Schwül warm bewölkt vielfach Regen mit Gewitter21 Juli Bewölkt mit Regen warm 9 Reg wen
22 Juli Kühler bewölet ſtrichweiſe Regen
23 Juli Wolkig mit Sonnenſchein meiſt trocken

Bäder und Kurorte

Bad Grund im Oberharz Station der Kleinbahn Gittelde
Erund idylliſch und geſchützt inmitten hoher Berge mit herr
lichen ozonreichen Buchen und Fichtenwaldungen 1000 Fuß über
dem Meeresſpiegel gelegen genießt ſeit 58 Jahren als klima
tiſcher Kurort Fichtennadelbad und Sommerfriſche große Beliebt
heit Das ſtädt Kurhaus hat durch Erwerbung einer großen
Logiervilla wie durch Neubauten und Neuanlage eines zeitge
mäbßen Kurparkes eine bedeutende Erweiterung erfahren Kur
bad Arzt Apotheke und geprüftes Heilperſonal ſind vporbanden

J ten
Umfangreiche bequeme Waldpromenaden mit prächtigen Aus

Jn zahlreichen Hotels Villen und Privathäuſern gute
Iinterkunft zu mäßigen Preiſen Die nächſte Umgebung Grunde

zählt mit Recht zu den ſchönſten Partien des Harzes Jn der
Rähe intereſſanter Silberbergbau Tropfſteinhöhle Strudeltöpfe
reiche Schätze in Bergen und Wäldern für den Geologen unt
Votaniker Alles Nähere ſowie neue illuſtrierte Proſpekte durq
die Kurkommiſſion

Bäderfrequenz TeplitzSchönau bis 16 Juli 4518 Perſonen
Karlsbad bis 17 Juli 40 491 Perſonen

hetate Depeſchen
g cchdhe J

Hie Rüpelei eines Ausländers und ihre Sühne

Leipzig 18 Juli Das hieſige Schöffengericht beſchäf
tigte ſich heute mit den Ausſchreitungen ausländiſcher Stu

dierender in dem Kabarett Blumenſäle in der Nacht zum
das Juni d J

Angeklagt iſt der ehemalige Handelshochſchüler Stephan
Ptaſchkowsky wegen gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs
Körperverletzung und Beleidigung Jn der betreffenden
Nacht kamen drei Serben ein Armenier zwei Polen und
zwei Ruſſen darunter Ptaſchkowsky in genanntes Etabliſſe
ment wo ſie heimatliche Nationallieder zu ſingen begannen
und auch ein Hoch auf Frankreich ausbrachten Dieſes provo
zierende Benehmen erregte die Entrüſtung der anweſenden
Gäſte Als der Geſchäftsführer und der Direktor des Kaba
retts die Ausländer zur Ruhe aufforderten begannen dieſe
eine wüſte Prügelei indem ſie deutſche Schweine
deutſche Hunde u a ausriefen Dabei erhielt der Direk

tor von Ptaſchkowsky einen Fauſtſchlag ins Geſicht Schließ
lich wurden die Ausländer auf die Straße gedrängt und
Ptaſchkowsky ſowie zwei andere Hauptſchreier feſtgenommen
und im Automobil zur Polizeiwache geſchafft Unterwegs
drohte Ptaſchkowsky noch mit der Fauſt und ſchrie unauf
hörlich deutſche Schweine

Das Schöffengericht verurteilte ihn zu einer Gefängnis
ſtrafe von drei Monaten und einer Woche Die
beiden anderen Raufbolde ſind flüchtig geworden und wer
den ſteckbrieflich verfolgt

Die Serben über die militäriſche Lage
Belgrad 18 Juli Das ſerbiſche Preſſebureau gibt über die

augenblickliche militäriſche Lage folgenden Bericht aus Die Bul
garen dirigieren zwei Heere in der Richtung auf Knzatſchewatſch
Jajetſchar einerſeits und Pirot Niſch andererſeits in der Abſicht
das ſerbiſche Territorium zu beſetzen Die erſte Armee war 50
Bataillone mit 120 Kanonen ſtark und ſtand unter dem i
des Generals Kutiniſchew Die zweite Armee fünfte bulgariſche
war 56 Bataillone mit 120 Kanonen ſtark und ſtand unter General
Petrow Jhr Verſuch glückte anfangs als unſere Truppen im
Süden der Bregalnitza kämpften doch kam es nach kurzem Erfolg
zu einem allgemeinen Debacle für ſie Die bulgariſchen Truppen
wurden endgültig von unſerem Boden vertrieben Bei ihrem
eiligen Rückzug zerſtörten ſie die Eiſenbahnbrücke bei Sukowo und
verſuchten ſich dann bei Vriaglawa wieder zu ſammeln wurden
aber durch unſere Artillerie dezimiert Wir machten viele Bul
garen welche ſerbiſche Uniformen trugen zu Gefangenen Unſer
Heer rückte bis 20 Kilometer in bulgariſches Gebiet vor und ſchlug
den Feind durch die Gebirgspäſſe bis nach Küſtendil zurück wo
er ſich gegenwärtig wieder ſammelt Die bulgariſchen Truppen
haben ſich auch von Egri Palanka zurückgezogen g weil

Proteſt gegen bulgariſche Greuel

Konſtantinopel 18 Juli Das vkumeniſche Patriarchat über
mittelte den Votſchaftern einen ſchriftlichen Proteſt gegen die
Greueltaten der Bulgaren Die jungtürkiſche Preſſe meldet diegamte Nation ſei über die offizielle Meldung unzufrieden das

die Armee auf der Linie Enos Midia Halt machte Die letzten
Ereigniſſe auf dem Valkan hätten den Beweis geliefert daß die
Herrſchaft der Türkei im Vilajet Adrianopel wieder eingeführt
werden müßte weil deſſen Bevölkerung zum größten Teil türkiſch
ſei und nicht mehr unter der Herrſchaft eines ſo wilden Volkes
bleiben könne Trotz der Unſchlüſſigkeit der Regierung würden die
Ottomanen den Marſch fortſetzen und das Vilajet Adrianopel
wieder in Beſitz nehmen

Tanin erklärt der Londoner Vertrag habe keine Kraft
mehr weil er mit dem Balkanblock abgeſchloſſen worden ſei und
dieſer nicht mehr beſtehe Die Ottomanen wären verpflichtet der
Bevölkerung in Adrianopel zu Hilfe zu kommen die unter der
Grauſamkeit der Bulgaren leide

Fine Erklärung des Prinzen Mar

Dresden 18 Juli Prinz Max hat auf eine Anfrage des
Königs in Sachen des in einem Wiesbadener Blatte veröffent
lichten Jnterviews erklärt daß er weder über die öſterreichiſch
ungariſche Balkanpolitik geredet noch überhaupt mit einem Ver
treter der Preſſe geſprachen habe Daß der andere Bruder des
Königs der in England weilende Prinz Johann Georg jene Unter
redung gehabt hat wird amtlich auf Grund der Ausführungen des
Prinzen verneint

v 20
München 18 Juli Wie aus Augsburg gemeldet wird er

ſchien heute nachmittag 3 Uhr zur allgemeinen Ueberraſchung
das Zeppelinluftſchiff L Z 20 über der Stadt das heute vor
mittag in Frankfurt a M zur Abnahmefahrt aufgeſtiegen war
Die Telefunkenabteilung des hieſigen Telegraphenbataillons ſtand
ſeit vorm 11 Uhr mit dem Luftſchiff in ſtändiger Verbindukg das
auch nach München kommen wollte Später machte es durch
Funkenſpruch Mitteilung daß es nach Frankfurt zurückkehre und
nicht nach München komme

Waldbrand
Archangelsk 18 Juli Jn der Nähe der Station Emza

brennen 20 000 Desjantinen Wald Von den zur Löſch
arbeit hinausgeſandten Truppen verbrannte ein Soldat

Flüchtig
Charlottenburg 18 Juli Nach einem Diebſtahl

von 10 bis 12000 Mark in Gold und Papier
iſt der acht zehnjährige Kontoriſt Alfred Kirſchner von der
Eiſenbahnſpeiſewagen Geſellſchaft Kromrey u Söhne Char
lottenburg flüchtig Er benutzte den Augenblick der Ab
weſenheit des Kaſſierers mit dem er zuſammen in einem
Raume arbeitete um mit der verſchloſſenen Kaſſette zu ver
ſchwinden
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Bank für Hanckel uncl Tmelustrie Darmstäüdter Bank TWiliale alle a S
Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater tAktlenkapital und Reservenr 192 MHlionen Mark

fHandoel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Teſephoniseher Berlehe der Sagle 7i a
3 Uhr 10 Minuten Kredit 194,62 Disconto 181,25 Deutsche

Bank 243,37 Türkenlose 156,75 Lombarden 25,87 Canada 216,75
Laurahütte 164 Bochumer Guss 219,37 Gelsenkirchen 178,62
flarpener 186,87, Deutsch Luxemburg 145,87 Phönix 249 50

G 241,50 Hamburger Paketfahrt 141 Nordd Llovd 120
Gr Berliner Strassenbahn 163 Hansa 287,75 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher 4proz Reichsanleihe ,5
Bodenges Hochb Schönhauser Allee 2,25 Kleinburg Terrain 4
Barverein Weissensee 10 Mk Berlin Nordost 2 Brauerei Engel
hardt 2,50 Spandauerberg 3,50 Hugges Brauerei 3 Schlesische
Zellulose 2 Adlerwerke 2 R Frister 2 Jüdel 2,50 Kirchner

Co 3 Sächs Webstuhl 2,50 Vogtl Masch 4 G f Kohlen
destill 7 Delmenhorster Linoleum 3,50 Terra Samenzucht 6
Adler Zement 3 Felten Guilleaume 2 Caroline Braunk 3
Köln Neu Essen 5 Thomée 2 Fein Jute 2 Naohtha Nobel 5,25
Flöther Masch 2 Ludw Löwe 3,75 Kahla Porz 2,90 Boes
perde 2 Kappel 5 nie driger Sinner Brauerei 1,75 Patzen
hofer 1,25 Reisholz Papier 1,25 Flensburger Schiffbau 1,25
flerbrand Waggon 1,50, Vereinigte Deutsche Nickelwerke 3
Albert Chem Fabrik 2,50 Bremer Linoleum 1,50 Deutsche
Spiegelglas 4,25 Thörl 2,50 Akkumulatoren 5,75 Baroper 2,60
Thale A 1,75 Niederlaus Kohlen 5,75 Wittener Stahl 5,30
Dresdner Gardinen 2,75 Gladbacher Spinnerei 6 Nordd Stein
gut 3,75

Zum Kurszettel Berliv 18 Juli 49 Badisohe Staata
Anleihe 08/09 unk 18 96 10 b 49 Bayrische Staats Anl 97,60bG
4 Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 97,000 45 Schwarg
burg Sondershausen 31 Wärttemb Staats Anleihe 81 83

30 Kameruner Eisenbahn Anteſle 31 Dentseh
Ostafrikanisehe Sohuldversehr gar 88 90B 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 45 Darmstädt Stadt Anl 1909 ank 16
3iſ Dessauer Stadt Anleihe 1806 40 Däüsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 94,75b G Jenaer Stadt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1502 40 Nordhkäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 49 Thorner Stadt Anl 1909 uok 19 93 50 G 4proz
Hesesisohe Komm Obl XII 97,00 G 3i Oesterreichisohe Nord
Woestbahn Obligationen 1874 konv U Dentsohe Solvay
Werke 100,00B 4t Elberfelder Farben unk 1517 100 v0 b Felten

Guilleaume I abmeyer 08 08 96 256 inigt 4hätten 366 00 o s Vereinigte Lausitaer Glas
r Londoner Börse vom 8 Suli Es notierten Engl Konsols

72,75 Rio Tinto 71,25 Geduoſd 1,00 Goldelds 2,63 Steel com 55 560
Steel profs 105 75 Rand Mines 03 Anaconda e 75 Bastrand 2,34
Ohartered 9,90 Aurora West 0,46 Cinderella Cons C,37 Johannes
burg Goldfelds 18 Van Ryn 50 Albus Generals 0,65 Rand
Collieries 0,2 West Rand Consols 1tſe General Mining Vin
e A Görz Co 50 Modderfontain 11,3

d

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 Juli

Kunt Verx Käuf Voerkalexandershah 7700 7800 Häpstedt 1750 1850
h 31600 3600 Johannashall 2900 5100z grt S Justus Aktien 7409 760Puttler 298 e 8000 9320 r in o e

I 7 9 rügersha 5 92 9 0geretand 4006 6250 Mariaglidek 435 ä73aaet 789 68 5 Max 2590 2690o ers len 575 625 Neusollstedt 2900 30090
z n 256 1950 Neustassturt 98 00 10200gö raunt 164090 17000 Reiobskrone
ß athershall v 4050 Richard 50anea Silberberg 4200 4800 Ronnenberg 659 87
en 109 15 Rothenberg 2400 2206n gewuhle 455 525 J Saladotturth 28795 2709
e erräda 8600 5700 Teutonia 63 650Hajadurg 39 42 X alter 4600 656I g 500 600 Wilbelmine e wagen 77a Neurungen 1525 1625 Wiülbeimshall 71c0 730ohontehk 4590 4800 Wintershall 16900 17300
Hugo l 7509 17c0
Ueber die Lage des amerikanischen Fisen und Stahblmarktes

schreibt das Fachblatt Ironmonger u a wie folgt Am Roh
a enmarkt liegen jetzt mässige Käufe vor Bei grossen Auf
rägen werden jedoch einige Preiskonzessionen bewilligt und

War tritt dies namentlich im südlichen Eisenmarkt hervor wo
Abschlüsse in Konkurrenz mit dem Norden bei einem

reise von 12 Boll hereingenommen wurden Der Normal
e ten sich dagegen auf etwa 12 bis 125 Doll Für
et miedeeisen herrscht bessere Nachfrage Die Preise sind
e her Die Tendenz des Roheisenmarktes ist im allge
Wane unregelmässig und neigt zur Schwäche Das Ausblasen
W er Hochöfen erscheint wahrscheinlich In Fertigmaterial
an S Jeschüft ruhiger als bisher die Preise sind jedoch be
J r Stäbe tendieren matt Knüppel sind reger begehrt

vind nschaffungen der Eisenbahngnsellschaften sind gering doch
ind Kuba und Chile als Käufer im Markte

Deutsche Hypothekenbank in Berlin Der Aufsichtsra tt hatn Ausgabe von 20 Mill Mk 4proz Pfandbriefen unkündbar
unverlosbar bis zum 1 April 1923 beschlossen Die Zu

et an der Berliner Börse ist beantragt worden Wie die
o hierzu mitteilt hat sie sich bei dem Entschluss 4 pro
der S lionen auszugeben von dem Gedanken leiten lassen dass
St znawriefabgats aus bekannten Gründen äusserst ſchlecht
eg n dass das Institut schliesslich den Wunsch haben müsse
u rä d zu machen Trotzdem aber der Hypotheſcenabsatz
geve er ersten Hälfte des laufenden Jahres weiter stagnierend
a ren sei könne das finanzielle Resultat dieses Zeitraumes
ohne irchaus günstig bezeichnet werden Das erklärt sich auch
kalte Veiteres daraus dass die Hypothekenkapitalien die ſetzt
nie den unter günstigen Bedingungen prolongiert werden
Wer bezw dass sie sofern sie zur Rückzahlung kämen
wejeg ich sünstiger neu angelegt werden können Ausserdem
n o alehk die sonstigen Zinsgewinne grösser Hierzu ist noch

theke en dass schon in früheren Jahren die Deutschèe Hypo
c 7 ank in Berlin ebenso Wie die Berliner Hypothekenbank
Fang ugdabe pros Obligationen unternommen hat ein Vor
bie v anderen deutschen Hypothekeninstitute micht ge

Niederlausitzer Kohl enwerke An der Berliner Börseer am Freitag dass die Verwaltung dieser zum Fürsten
e äug gehörigen Gesellschaft der Generaſversammlung eine

Diwige z der im Geschäftsbericht mit 14 Proz vorgeschlagenen
Sollte J auf 12 Proz, wie im Vorjahre empfehlen würde
Zeichen es Gericht bewahrheiten so wäre das ein neues
im afür dass man im Fürstenkongern wohl mit unter dem

d s der Deutschen Bank das Bestreben zeigt dew Statu
rhagzerns auch dadurch flüssiger zu gestalten dass nan t

ndenen Mittel möglichst zusammenhält

I gruppe die keine Ueberförderung erzielte steht nach wie vor
auf dem Standpunkte dass überhaupt keine Erhöhung der Be
teiligung zugestanden werden könne Darunter befinden sich in
erster Linie Hibernia und Harpen während die Zechen die
ihre Beteiligung namhaft überschritten hierfür im vollen Um
fange Erhöhung ihrer Beteiligungen verlangen Ueber einen
Vermittlungsantrag des Ausschusses eine Mehrbeteiligung im
Umfange der durchschnittlichen monatlichen Ueberforderung zu
gewähren wurde innerhalb des Syndikats keine Einigung erzielt
Es scheint dass die ganze Streitfrage endgültig erst im Prozess
wege entschieden werden wird da die Entscheidung des Vor
standes sicher von einer der beiden sich gegenüberstehenden
Zechengrupen angefochten werden wird

Kaligewerkschaft Irmgard Der Grubenvorstand teilt mit
dass in nächster Zeit infolge der von seiten eines Werkes ein
gelegten Berufung gegen die Höhe der Einschätzung von Irm
gard eine nochmalige Befahrung der Grube stattfindet es sei
aber nicht daran zu zweifeln dass die Neueinschätzung zur Zu
friedenheit ausfallen werde Die Förderung auf dem Werk selbst
wurde inzwischen aufgenommen Der Grubenvorstand beschloss
von der bewilligten Zubusse von 800 000 Mk die letzte Rate
mit 100 Mk pro Kux zum 3l1 Juli d J einzuziehen

Die Eisengiesserei und Schlossfabrik Akt Ges in Velbert
hat einem Aktionär mitgeteilt dass sie für das am 30 Juni ab
gelaufene Geschäftsjahr 1912713 einen besseren Abschluss er
hoffe als für 1911/12 in dem 3 Proz Dividende gezahlt wurden

Preisrückgang auf dem Grobblechmarkte Die Blechpreise
sind weiter stark rückgängig weil die Beschäftigung der Werke
erheblich nachgelassen hat Grobbleche kosten heute 118 bis
120 gegen 120 bis 125 Mk zu Anfang des Monats Kesselbleche
stehen auf 128 bis 130 Mk gegen 130 bis 135 Mk und es lässt
sich noch nicht sagen wann der Tiefstand erreicht ist

Deutsche Eisenbahn Betriebs Gesellschaft Akt Ges in
Berlin In dem Rechenschaftsbericht für das am 31 März ab
gelaufene Geschäftsſahr teilt die Verwaltung mit dass die Eigen
tumsbahnen einen Ueberschuss von 301 862 i V 265 663 Mk
ergaben Nach Abzug der Zinsen und Rückstellungen verbleiben
251 763 215 420 Mk Für das jetzt von 3052 806 Mk auf
3 140 122 Mk erhöhte Anlagekapital der Eigentumsbahnen stellt
sich das Erträgnis auf rund 8 7 Proz Der Anteil an dem Er
gebnis der Pachtbetriebe hat sich von 10 048 Mk auf 9268 Mk
ermässigt Mit der Müllheim Badenweiler Eisenbahn Akt Ges
wurde der Pachtvertrag am 1 Januar d J aufgehoben Die der
Eisenbahn Betriebs Gesellschaft zustehende Hälfte der Abfin

dung für Auflösung des sonst noch bis 1 März 1926 laufenden
Pachtvertrages ist inzwischen vereinnahmt und dem Disposi
tionsfonds zugeführt worden Der Abschluss ergibt einschliess
lich des Vortrags einen Reingewinn von 283 103 246 826 Mk
Davon sollen u a nach einer besonderen Ueberweisung von
30 000 15 000 Mk an den Erneuerungsfonds und von ebenfalls
30 000 15 000 Mk an den Dispositionsfonds wieder 6 Proz Divi
dende verteilt und 9931 9427 Mk vorgetragen werden Für das
laufende Jahr ist wie die Verwaltung mitteilt eine weitere gün
stige Entwicklung der Betriebe zu erhoffen so dass auch für
dieses Jahr ein befriedigendes Erträgnis in Aussicht gestellt
werden kann

Union Fabrik chemischer Produkte Stettin Fine Auf
gichtsratssitzung die Mitte nächster Woche stattfindet wird sich
der Frankf Ztg zufolge auch mit der Erhöhung des derzeit
6,30 Mill Mk betragenden Aktienkapitals zu befassen haben
Die Erhöhung die zur Verstärkung der Betriebsmittel erfolgen
soll dürfte einen Betrag von 2 bis 3 Mill Mk umfassen Die
letzte Bilanz zeigte bei 3,88 i V 2,09 Mill Mk Kreditoren 7,37
6,31 Mill Mk Debitoren

Zur Lage der Samtindustrie Der Artikel Samt ist wie kaum
ein anderes Textilerzeugnis in den letzten Jahren ständig im
Verbrauch gestiegen der Absatz von Samt für Bekleidungs
zwecke sowohl wie für die Portefeuille und Galanteriewaren
industrie und für zahlreiche andere Fabrikationsbranchen hat in
dem Masse zugenommen als Samt von einem Modestoff allmäh
lich zu einem Gebrauchsartikel der verschiedensten Industrien
geworden ist Diese Entwicklung kommt besonders deutlich in
dem andauernd lebhaften Beschäftigungsgrade der deutschen
Samtfabriken zum Ausdruck In den führenden Vſebereien hält
laut Textil Woche der günstige Geschäftsgang fortdauernd an
und die Fabrikate erfreuen sich nach wie vor guter Nachfrage
Allgemein sind die Samtfabriken bis zum Ende dieses Jahres
Voll beschäftigt vielfach besitzen sie auch über diesen Termin
hinaus Orders die ihnen eine atsreichende Beschäftigung ge
währen und ihren Betrieb voll und ganz in Anspruch nehmen
besonders trifft dies auf die Velvetfabriken zu

Die Entwirrung beim Fürstenkonzern In der Gläubigerver
sammlung der dem flohenlohekonzern nahestehenden Seetrans
port Ges m b H in Hamburg wurde auf die Berichterstattung
verzichtet Im Gläubigerausschuss wurde später über alle
Fragen eine Einigung erzielt so dass mit grosser Wahrschein
lichkeit auf eine baldige Beendigung des Konkurses und auf
Vvollständige Befriedigung aller Gläubiger gerechnet werden kann
Hauptgläubiger ist der Schiffsreelder und Makler E Lösener der
ca 800 000 Mk zu fordern haben soll Die Hohenlohegruppe
hatte ihre Forderungen gegen die Gesellschaft nicht angemeldet
Die Beilegung des Verfahrens ist wohl hauptsächlich als Folge
der Bestrebungen anzusehen die Verhältnisse des Fürstenkon
zerns zu klären Zu demselben Zwecke werden wie bekannt
zurzeit zwischen den leitenden Personen des Konzerns und der
Deutschen Bank Verhandlungen geführt die eine Wiederannähe
rung der Deutschen Bank an die Fürstengruppe und den Eintritt
eines Direktionsmitgliedes der Deutschen Bank in die Hohenlohe
werke herbeiführen sollen

Neueröffnete Konkurse FKfm H Schmidt Arnstadt Mol
kereibes L Wiegert Bielefeld TKursmakler F Boecker Köln
Km Fr Doerschke Fischhausen Deutsche Kinematograph Ges
Frankfurt a M Deutsche Lichtspiel Theater Frankfurt
am Main Holzhdlr E Janz Kirchgarten Löwe u Büttner
Görlitz Gutsbes Fr O Kühne Kaltofen Metzger P Rebscher
Heidelberg Maurer N W Ketelsen Husum Kfm A Reinach
Mannheim Hotelbes R Reichelt Neudamm Schneider Abr
Aronius Neumark Wopr Kfm R Klein Neuss Kfm C Gond
chaux Saargemünd Kfm A Havemann Schwerin Meckl
Tiefbauunternehmer H F Hansen Düppel Kfm W Koch
Spandau Schuhmacher A Löffler Tettnang Off Hdg W Th
Lirn Coadjuthen Schneider R Stiel Witten Wittener Eisen

und frei Wagon Mais

Der Streit um dikat um die erhöhten Beteillgungen beim Kohlensyndiidt e Entscheidung des Vorstandes des
Werxe Welchem Umfange für die Mehrtörderung einzelner
gewan im ersten Halbjahr 1913 eine Erhöhung der Beteiligungen

rt werden soll steht immer noch aus Eine Zechen

werk N Geiger u Co Witten Rittergutspächter G Michels
Rackith Schuhmacher P Guhl Wohlau

Waren unikl Procdumnlkato
Getrelde

Berliner Produktenbörse 18 Jull Am Prähbwarkt
notiereon Weizen inländ 201,00 208 00 ad Bahn u frei Mohle
r inländ 170 00 ab Bahn u frei Mähle Hafor
markisoher meoklenburgischer pomm preussisoher poeenseberund sohlesisehor fein 75 190 mittel i66 174 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahbd

welssor Natal amerik mixen
runder 147 152 frei Wagen Gerste inländ

Puttergerste mittel und gering 161 66 gute 167 00 176 00
russische und Donau lelchto 147 150 amerlkanische
ab Bahn und trol Wagen Erbsen inländische u ausländlsehbe
Futterware mittol 167 178 Taubenerbsen 179 198 ab Bahn u
frei Wagen Welzenmehl 00 24 25 28 75 eO und 1 20 60 22 00 Woilzonkloie 10 60 10 90 oggon werden

W
klete 10 75 1 20 Lupinen blaue gelbe

ioken Seradella 11 MHamburg 18 Jali Getroidemarkt Weizen tuhblg
ostholsteiner und mecklenburger 93 208,00 Roggen atetlg
meclklenburger u altwärk neuer 63 174 00 russlseh cif 9 Pud
10i5 Gerste flau shüdruss ecif Juli 120 650 Hater
rabig neuer holsteiner und mecklenburger 172 190 Mais
ruhig amerikanisch mixoed eif per Junl Sopt La Plata
eit neue Ernte Mai Jani 108 50

Budapost 18 Juli Weizon Tendenz ruhbig per
Oktobar 11 33 April 11 84 Roggen Tendenz schwach per Okt

94 Hater Tendenz ruhig Oktober 68 30 Mais Tendenz
r Jull 17 August 18 Raps Tendenz ruhig per Aug

Antwerpen 18 Juli Deutscher La Platazug Kontraktl
Juli 6 August 10 Septbr 05 Okt 00 per Nov

95 Uweatz 60000 kg Tendenz ruhlg
Liverpool 18 Juli Ruhig Roter Vfintorweilzen por Okt

73 per Dez 3 ais träge La Plata Sept bunt
amerik OKtbr e

FurekerMagdeburg 18 Juli Abend Kurso
021 Septbr 9 C Oktober Dez 25

Mai 57 Tendenz schwächor
Hamburg 18 Juli Kübenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendemoent neue Usance froi an Bord Hamburg

Juli 96
Jan März

August
9,40

vorm nachm abends
por Juli e 8 o 9 05 8 95 95 Mv August J 10 02 02September 15 95 96v Okt Des 9,30 22 22Jan Marz 45 37 3v Mat 962 55 556ruhig matt matt

KaffeeHamburg 18 Jull Godo average Santos
vorm nachmittags abenäs

per September 46 75 G 46 00 G 45 650 G
p Pezrember 47650 G 46 76 46 25 GMärz 47 76 G 46 75 4659Mal 47 60 G 47 00 G 46 76 Gbehpt schwächer behauptet

Rio de Janelro 18 Juli Kaftee Zutuhren 5000 Sack in
Rio 34000 Sack in Santo

Havre 18 Juli Kaflee good average Santos per Septbr
58 26 per Dez 58 50 per Marz 66 50 Mai 53 50 Stoetig

Kartoſfelmehl und Stürke
Magdeburg 18 Jull Prima Kartoffelstärke und Moehbl

tär 100 kg 26 50 27 00 Rubig
Sppüwätng

Nordhausen 18 Juli Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
e 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
06 h 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ab Brennerei

Vestivaren und Oele
Köln 18 Juli Rabsöl per loko 69 50 per Okt 68 90
Hamburg 18 Juli Stadtschmalz 66 00 amerikan Steam

59,00 Ohamberlain 60 00
Chernnis ehe Proudinkkte

Hamburg 1 Juli Chilisalpoter per loko 95 Fobr
März 10 52 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz Pest

Mewu Stroh a
Halle 18 Juli Bericht Aber Heu und Strod mitgetellt

von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frel
Bahn bet einzelnen Fuhren frei Hot hler Die Partlenpreise
sind fett die Vuhrenpreise sind in Klammern gesetet Roggen
Langstroh Handär 00 30 Mas chſlnenstroh für Papier
fabr 10 Weizenstroh zu Streuzwecken 360 60 Broeit
drusch 1,60 Wiesonhenu hiesiges oder Thöringer beste
Sorten 30 69 gute fremde Sorten 15 45 Kleeheu
orster Schnitt beste Sorten 39 50 80 minderwertige
Sorten 8,30 Torfstreu in 200 Ztr Lad frol Bahn hler l I0
in einzelnen Ballen vom Lager hier 60 Häcksel gesund u
trocken bei Partien frei Bahn hier 70 im einzelnen v Lage
hier 20 A

Wolle
Baumwolle Upl loko middl 62 00

Liverpool 18 Juli Aegypt Baumwolle per Juli 9,42
Liverpool 18 Juli Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen

tmport 8 000 Ballen davon amerik Lieferg 7000 Ballon
Alexandria 18 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli

17 29 Nov Jan 16 09
Metalle

ChiliKupfer stetig 635 8 Mon 685,

Bremen 18 Juli

London 18 Juli
Zinn Straits stetig 162 8 Mon 182 Blei apan ruhbig 20
engl 20 Zink gew dMarke stetig 20 spez Marke 2i

Ammerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

KSesv Vorka 18 7 I 7 18 J I 7Weizen p Juli ggt a 97 Roggen loko 622 62
n Sept 99 i 94 t Soehmalz p Fuli 11,60 11,72

Mais loko 692 6o8 SEept 92 80Moehl Spring el 4,06 4,08 Neu Vork
Dhiegago Potroloum in Casos 11,00 00

Weizen p Juli 96 i 958 do in Stard, White 70 8,70
Sept 97 965 do in Crod Balanc 25 260Mais p Juli 6 60 Kaffee loko e losp Sept 617 s61 p Juli 80 68,72Hater p Juli 384 38 l Septbr 94 8,9v Sept 39 gTendenz Weizen stetig Mai s elig

Wasserstäncle
bedeutet über unter Null

h Snnlo ung Unstrut e Fai Vuehs
Nebra Overpogel I un 2,0 18 JunUnterpegel u 1,30 4Woelssenteis Oderpogel T al

nterpegel 0406 2 2gen i ntS 16 7 dennt l 14 d Tiiogehn n aT re
Isor Kger RIde Moldau

wii Fall Wuehe e aler e ean Boe i uBad s ZBarby r isPrag I o Zebonebeei ielPardubita 16 0 40 3 NMagdebarg t uBrandeis 5 Tangerm ds u 7oinik 9 Wittenbrgo u 1merit 5 8 Dom n u Föns
Auseig Boizenburg o 31Dresden i a e elTorgau t v 1 v Dadenbdarg 0,74

Aus sig 18 Juh Poegoelstand 14 mr ja go o m Vom Oderiaa
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